Deutscher Bundestag 
12. Wahlperiode 


Gesetzentwurf 

der Bundesregierung 


Entwurf eines Gesetzes 

zu den Änderungen des Übereinkommens vom 24. Mai 1983 

zur Gründung einer europäischen Organisation 

für die Nutzung von meteoroiogischen Sateiiiten („EUMETSAT“) 


A. Zielsetzung 

Die meteorologischen Satelliten stellen - in Ergänzung zu den Boden- 
beobachtungssystemen - dank ihrer Datenabdeckung und ihrer be- 
trieblichen Merkmale langfristige, weltweite Datensätze bereit und 
leisten dadurch einerseits einen Beitrag zur ständigen Wetterüberwa- 
chung und rechtzeitigen Erfassung gefährlicher Wetterereignisse, an- 
dererseits aber auch zur Operationellen Klimaüberwachung und zur 
Erfassung weltweiter Klimaveränderungen. 

Zur Unterstützung des weltumspannenden Satellitensystems haben 
15 europäische Staaten und die Bundesrepublik Deutschland die 
Zusammenarbeit bei der Durchführung von Wettersatelliten-Program- 
men vereinbart und sich zu einer europäischen Organisation zur 
Nutzung meteorologischer Satelliten, EUMETSAT, zusammenge- 
schlossen, die als Rechtspersönlichkeit die Interessen ihrer Mitglieder 
vertritt und koordinierende Funktionen ausübt. 

B. Lösung 

Zur Fortführung der derzeit operationeilen Wettersatellitenprogramme 
über das METEOSAT-Programm (MOP) hinaus sind Änderungen des 
EUMETSAT-Übereinkommens erforderlich. Bei den Änderungen han- 
delt es sich im wesentlichen um materielle Ergänzungen des Auf- 
gabenkatalogs mit entsprechenden Verfahrensmodalitäten. 

Als Ziel der Organisation wird neben dem Betrieb meteorologischer 
Satelliten ein Beitrag zur Klimaüberwachung und zur Erfassung welt- 
weiter Klimaveränderungen definiert. Neben Pflichtprogrammen wer- 
den freiwillige Programme zugelassen. Eine mögliche deutsche Betei- 
ligung hängt vom Programminhalt ab. 

Nach dem Übereinkommen vom 24. Mai 1983 konnten bisher nur 
Mitgliedstaaten die EUMETSAT beauftragen. Die Änderungen lassen 
die Möglichkeit zu, daß EUMETSAT auch Tätigkeiten für Dritte ausübt. 
Die Kosten solcher Tätigkeiten werden von den betreffenden Dritten 
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getragen. Die EUMETSAT gibt jedoch keine Garantie für die zur 
Verfügung gestellten Dienstleistungen und Produkte. 

Da somit Gegenstände der Gesetzgebung berührt sind (z. B. Haf- 
tungsrecht - „Garantieausschluß“ zugunsten der EUMETSAT gegen- 
über einem Dritten), bedürfen die Änderungen nach Artikel 59 Abs, 2 
Satz 1 des Grundgesetzes als Voraussetzung für deren Annahme der 
Mitwirkung der gesetzgebenden Körperschaften in Form eines Bun- 
desgesetzes. 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Die Beiträge der Bundesrepublik Deutschland für EUMETSAT belau- 
fen sich für 1 993 und die mittelfristige Finanzplanung auf 

1993: 71,4 Mio. DM (davon 15 Mio. DM gesperrt) 

1994: 100 Mio. DM 
1995: 120 Mio. DM 
1996: 130 Mio. DM 

Für den Zeitraum 1997-2010 veranschlagt EUMETSAT derzeit für 
METEOSAT sowie das polarumlaufende Satellitensystem jeweils etwa 
eine Milliarde ECU (entsprechend ca. 0,45 Mrd. DM deutscher Bei- 
trag). Für das polarumlaufende Satellitensystem wird zu gegebener 
Zeit ein Kabinettbeschluß herbeigeführt. 

Bei dieser Aufstellung können sich im Rahmen der laufenden Haus- 
haltsberatungen für die einzelnen Jahre noch Verschiebungen ergeben. 

Da bisher noch keine freiwilligen Programme vorgeschlagen wurden, 
kann über eine mögliche deutsche Beteiligung keine Aussage ge- 
macht werden. 
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Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

021 (323) - 960 01 - Eu 10/93 Bonn, den 25. Juni 1993 


An die Präsidentin 

des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen Entwurf 
eines Gesetzes zu den Änderungen des Übereinkommens vom 24. Mai 1983 
zur Gründung einer europäischen Organisation für die Nutzung von meteoro- 
logischen Satelliten („EUMETSAT“) mit Begründung und Vorblatt. 

Ich bitte, die Beschlußfassung des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist das Bundesministerium für Verkehr. 

Der Bundesrat hat in seiner 658. Sitzung am 18. Juni 1993 gemäß Artikel 76 
Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Gesetzentwurf keine 
Einwendungen zu erheben. 


Dr. Helmut Kohl 
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Entwurf 

Gesetz 

zu den Änderungen des Übereinkommens 
vom 24. Mai 1983 zur Gründung einer europäischen Organisation 
für die Nutzung von meteorologischen Satelliten („EUMETSAT“) 

Vom 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Den vom Rat der europäischen Organisation für die Nutzung von meteorologi- 
schen Satelliten („EUMETSAT“) am 4./5. Juni 1991 angenommenen Änderungen 
des Übereinkommens vom 24. Mai 1983 zur Gründung einer europäischen 
Organisation für die Nutzung von meteorologischen Satelliten („EUMETSAT“) 

- BGBl. 1987 II S. 2% - wird zugestimmt. Sie werden nachstehend mit einer 
amtlichen deutschen Übersetzung veröffentlicht. 

Artikel 2 

Das Bundesministerium für Verkehr wird ermächtigt, den Wortlaut des Überein- 
kommens vom 24. Mai 1983 in der vom Inkrafttreten dieses Gesetzes an gelten- 
den geänderten Fassung bekanntzumachen. 

Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem die Änderungen nach Artikel 17 Abs. 2 des Übereinkom- 
mens in Kraft treten, ist im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 


Begründung zum Vertragsgesetz 
Zu Artikel 1 

Auf die Änderungen des Übereinkommens findet Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 des 
Grundgesetzes Anwendung, da sie sich auf Gegenstände der Bundesgesetz- 
gebung beziehen. 

Zu Artikel 2 

Das zuständige Ministerium bedarf der Ermächtigung des Gesetzgebers, den 
Wortlaut eines durch Gesetz in die deutsche Rechtsordnung überführten Vertrags 
zu einem ausdrücklich angegebenen Zeitpunkt festzustellen und bekanntzu- 
machen. 

Zu Artikel 3 

Die Bestimmung des Absatzes 1 entspricht dem Erfordernis des Artikels 82 
Abs. 2 des Grundgesetzes. 

Nach Absatz 2 ist der Zeitpunkt, in dem die Änderungen des Übereinkommens 
nach seinem Artikel 17 Abs. 2 in Kraft treten, im Bundesgesetzblatt bekannt- 
zugeben. 

Schlußbemerkung 

Länder und Gemeinden werden nicht mit Kosten belastet. 

Der Kostenanteil für die Bundesrepublik Deutschland für EUMETSAT beträgt 
1993-71,4 Mio. DM, 1994-100 Mio. DM, 1995-120 Mio. DM, 1996-130 Mio. 
DM und für die Jahre 1997 bis 2010 ca. 900 Mio. DM. 

Im Rahmen der laufenden Haushaltsberatungen können sich für die einzelnen 
Jahre noch Verschiebungen ergeben. 

Die Kosten sind im Haushalt eingestellt. Der mögliche Abwälzungseffekt der 
Haftungsfreistellung nach Artikel 2 Abs. 9 des Vertrags hat auf Grund der 
Geringfügigkeit des in Frage stehenden Wirtschaftsguts keine Auswirkungen auf 
das Preisniveau. 
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Änderungen 

des Übereinkommens zur Gründung einer europäischen Organisation 
für die Nutzung von meteorologischen Satelliten („EUMETSAT“) vom 24. Mai 1983 


Amendments 
to the Convention 
for the Establishment 
of a European Organisation 
for the Exploitation of Meteorological 
Satellites (“EUMETSAT’), of 24 May 1983 

Amendement 
de la Convention 

etablissant l’Organisation europeenne 

pour l’exploitation de satellites meteorologiques «EUMETSAT» du 24 mai 1983 


The EUMETSAT Council in accordance 
with Article 17.1 of the EUMETSAT Conven- 
tion recommends to accept the following 
amendments to the Convention for the Es- 
tablishment of a European Organisation for 
the Exploitation of Meteorological Satellites 
(“EUMETSAT”) of 24 May 1983, hereinafter 
referred to as ‘Ihe Convention”: 


The Considerata of the Convention are 

amended as follows: 

- A new Paragraph is added under “Con- 
sidering”; 

- All paragraphs under “Noting” are re- 
placed by the following; 

- The first paragraph under “Recognising” 
is replaced by the following; 


“Considering that: 

- Meteorological satellites, by virtue of their 
data coverage and operational charac- 
teristics, provide long term global data 
sets of vital importance for the monitoring 
of the earth and its climate, especially 
important for the detection of global 
Change; 


Noting that: 

- the World Meteorological Organization 
has recommended its members to im- 
prove meteorological data bases and 
strongly supported plans to develop and 
explolt a global satellite Observation Sys- 
tem in Order to contribute to its pro- 
grammes; 

“ the METEOSAT satellites were success- 
fully developed by the European Space 
Agency; 


Conform6ment ä r Article 17.1 de la Con- 
vention EUMETSAT, le Conseil d’EUMET- 
SAT recommande d’accepter les amende- 
ments suivants ä la Convention portant 
cräation d’une Organisation eurof^enne 
pour rexploitation de satellites metöorolo- 
giques. «EUMETSAT», le 24 mal 1983, et 
d6nomm§e ci-aprös la «Convention»: 


Les Considerata de la Convention sont 

amend^s comme suit: 

- un nouveau paragraphe est insere sous 
le titre «Consid^rant», 

- Tous les paragraphes inscrits sous le 
titre «Notant» sont remplaces par ce qui 
suit: 

- Le Premier paragraphe inscrit sous ie 
titre «Reconnaissant» est remplace par 
ce qui suit: 

«Considerant que 

- les satellites meteorologiques, de par 
leur Zone de Couverture et leurs caracte- 
ristiques operationnelles, assurent la 
foumiture ä long terme des donn^es glo- 
bales indispensables ä l’obsen^ation de 
la Terre et de son climat qui revdt une 
importance particuliere pour la detection 
des changements climatiques ä Techelle 
de la planste; 

Notant que: 

- rOrganisation meteorologique mondiale 
a recommande a ses membres d’ameiio- 
rer les bases de donnees meteorologi- 
ques et fermement appuye les plans vi- 
sant ä realiser et exploiter un Systeme 
global d’observation par satellites pour 
alimenter ses Programmes; 

- les satellites METEOSAT ont ete deve- 
loppes avec le plus grand succäs par 
TAgence spatiale europeenne (ESA); 


(Übersetzung) 

Nach Artikel 17 Absatz 1 des EUMET- 
SAT-Übereinkommens empfiehlt der EU- 
METSAT-Rat, die folgenden Änderungen 
des Übereinkommens zur Gründung einer 
europäischen Organisation für die Nutzung 
von meteorologischen Satelliten („EU- 
METSAT“) vom 24. Mai 1983, im folgenden 
als „Übereinkommen“ bezeichnet, anzu- 
nehmen: 

Die Beweggründe des Übereinkommens 
werden wie folgt geändert: 

- Unter „in der Erwägung“ wird ein neuer 
Absatz hinzugefügt; 

- alle Absätze unter „im Hinblick darauf 
werden durch den nachstehenden Wort- 
laut ersetzt; 

“ der erste Absatz unter „in der Erkenntnis“ 
wird durch den nachstehenden Wortlaut 
ersetzt. 

„In der Erwägung, 

- daß meteorologische Satelliten dank ih- 
rer Datenabdeckung und ihrer betriebli- 
chen Merkmale langfristige weltweite Da- 
tensätze bereitstellen, die für die Über- 
wachung der Erde und ihres Klimas uner- 
läßlich und zur Feststellung weltweiter 
Veränderungen besonders wichtig sind; 


im Hinblick darauf, 

- daß die Weltorganisation für Meteorolo- 
gie ihren Mitgliedern empfohlen hat, die 
meteorologische Datenbasis zu verbes- 
sern, und als Beitrag zu ihren Program- 
men die Pläne zur Entwicklung und Nut- 
zung eines weltumspannenden Satelli- 
ten-Beobachtungssystems entschieden 
unterstützt hat; 

- daß die METEOSAT-Satelliten von der 
Europäischen Weltraumorganisation er- 
folgreich entwickelt wurden; 
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- the METEOSAT operational Programme 
(MOP) conducted by EUMETSAT has 
demonstrated Europe’s capadty to as- 
sume its share of responsibility in the 
Operation of a global satellite Observation 
System; 


Recognising that: 

- no other national or international Organ- 
isation provides Europe with all the me- 
teorological satellite data necessary to 
cover Its zories of Interest;” 


Articte 1 

ArtIcle 1 of the Convention is amended as 
follows: 

- The reference to ArtIcle 15.2 and 15.3 In 
Paragraph 2 is replaced by a reference to 
ArtIcle 16.2 and 16.3; 


- The Word “Director^ in paragraph 4 is 
replaced by “Director-General”. 

~ Paragraph 5 is replaced by the fol- 
lowing: 

“The Headquarters of EUMETSAT shall 
be located in Darmstadt, Federal Repub- 
lic of Germany, unless otherwise decided 
by the Council in accordance with Article 
5.2 (b) V.” 


Article 2 

Article 2 of the Convention is amended as 
follows: 

~ The title and paragraphs 1 and 2 are 
replaced by the following; 

- New paragraphs 4-9 are inserted; 

“Article 2 - Objectives, Activities and Pro- 
grammes 

1 The primary objective of EUMETSAT is 
to establish, maintain and exploit European 
Systems of operational meteorological 
satellites, taking into account as far as pos- 
sible the recommendations of the World 
Meteorological Organization. 

A further objective of EUMETSAT is to con- 
tribute to the operational monitoiing of the 
climate and the detection of global climatic 
changes. 

2 The definition of the initial System is 
contained in Annex I; further Systems shall 
be established as defined in Article 3. 

4 For the purpose of achieving its objec- 
tives EUMETSAT shall, as far as possible, 
and in conformity with meteorological tradi- 
tion, cooperate with the Governments and 
national organisations of the Member 
States, as well as with Non-Member States 
and governmental and non-govemmental 
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- le Programme METEOSAT operationnel 
(MOP), conduit par EUMETSAT, a d6- 
montr^ la capacit6 de l’Europe d’assu- 
mer sa part de responsabilit^ dans la 
mise en oeuvre d’un systäme global d’ob- 
servation par satellites; 


Reconnaissant que: 

- aucune autre Organisation nationale ou 
internationale n’offre ä l’Europe Tensem- 
ble des observations par satellite m^t^ 
rologique n^ssaire ä la Couverture de 
ses zones d’interdt;» 


Article 1 

L’ Article 1 de la Convention est amende 
comme suit: 

- la reference aux Articles 15.2 et 15.3 du 
paragraphe 2 est remplac^ par une r^- 
f^rence aux Articles 16.2 et 16.3. 


- Au paragraphe 4, «Directeur» est rem- 
plac^ par «Directeur g^n^ral». 

- Le paragraphe 5 est remplac6 par ce qui 
suit: 

«Le Si^ge d’EUMETSAT est situö ä 
Darmstadt, R^publique f^erale d’Atle- 
magne, ä moins que le Conseil ne statue 
difföremment conform6ment ä TArticle 
5.2 (b)v.»» 


Article 2 

L’ Article 2 de la Convention est amende 
comme suit: 

- le Titre et les paragraphes 1 et 2 sont 
remplac^s par ce qui suit: 

- De nouveaux paragraphes 4-9 sont in- 
troduits; 

«Article 2 - Objectifs, Activitös et Program- 
mes 

1 EUMETSAT a pour objectif principal la 
mise en place, le maintien et Texploitation 
de systömes europöens de satellites m6t6o- 
rologiques op^rationnels en tenant compte 
dans la mesure du possible des recomman- 
dations de l’Organisation Mäteorologique 
Mondiale. 

EUMETSAT a ögalement pour objectif de 
contribuer ä Tobsen/ation operationnetle du 
climat et ä la detection des changements 
climatiques ä T^helle de la planste. 

2 La definition du Systeme initial est 
contenu en Annexe I; d’autres systämes 
peuvent etre etablis conformement ä 
rArticle 3. 

4 Pour la reallsation de ses objectifs, EU- 
METSAT coopere dans fa plus large mesu- 
re possible, conformement ä la tradition 
meteorologique, avec les gouvemements et 
les organismes nationaux des Etats-Mem- 
bres ainsi qu’avec les Etats non-membres 
ou les organisations internationales scienti- 
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- daß das von der EUMETSAT durchge- 
führte Operationelle METEOSAT-Pro- 
gramm (MOP) die Fähigkeit Europas be- 
wiesen hat, seinen Teil an der Verant- 
wortung für den Betrieb eines weltum- 
spannenden Satelliten-Beobachtungs- 
systems zu übernehmen; 

in der Erkenntnis, 

- daß keine andere nationale oder interna- 
tionale Organisation Europa mit allen 
meteorologischen Satellitendaten ver- 
sorgt, die zur Abdeckurrg der für Europa 
wichtigen Gebiete erforderlich sind;“ 


Artikel 1 

Artikel 1 des Übereinkommens wird wie 

folgt geändert: 

- In Absatz 2 wird die Bezugnahme auf 
Artikel 15 Absatz 2 und Artikel 15 Ab- 
satz 3 durch eine Bezugnahme auf Arti- 
kel 16 Absatz 2 und Artikel 16 Absatz 3 
ersetzt. 

- In Absatz 4 wird das Wort „Direktor“ 
durch „Generaldirektor“ ersetzt. 

- Absatz 5 wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: 

„Der Ort des Sitzes der EUMETSAT ist 
Darmstadt, Bundesrepublik Deutschland, 
sofern nicht der Rat nach Artikel 5 Ab- 
satz 2 Buchstabe b Ziffer v etwas ande- 
res beschließt.“ 


Artikel 2 

Artikel 2 des Übereinkommens wird wie 
folgt geändert: 

^ Der Titel sowie die Absätze 1 und 2 wer- 
den durch den nachstehenden Wortlaut 
ersetzt; 

- es werden neue Absätze 4 bis 9 einge- 
fügt. 

JixWkä 2 - Ziele, Tätigkeiten und Pro- 
gramme 

(1) Hauptziel der EUMETSAT ist die Er- 
richtung, Unterhaltung und Nutzung euro- 
päischer operationeller meteorologischer 
Satellitensysteme unter möglichst weitge- 
hender Berücksichtigung der Empfehlun- 
gen der Weltorganisation für Meteorologie. 

Ein weiteres Ziel der EUMETSAT ist es, 
einen Beitrag zur operationeilen Klimaüber- 
wachung und zur Erfassung weltweiter Kli- 
maveränderungen zu leisten. 

(2) Die Beschreibung des Ausgangssy- 
stems ist Gegenstand der Anlage 1; weitere 
Systeme werden in Übereinstimmung mit 
Artikel 3 eingerichtet. 

(4) Zur Venwirklichung ihrer Ziele arbeitet 
die EUMETSAT Im weitestmöglichen Um- 
fang entsprechend der meteorologischen 
Tradition mit den Regierungen und nationa- 
len Organisationen der Mitgliedstaaten so- 
wie mit Nichtmitgliedstaaten und staatlichen 
und nichtstaatlichen internationalen wissen- 
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international scientific and technical organ- 
isations whose activities are related to 
its objectives. EU METS AT may conclude 
agreements to that end. 

5 The General Budget comprises activ- 
ities not linked to a specific Programme. 
They shall represent the basic technical and 
administrative infrastructure of EUMETSAT 
including basic staff, buildings and equip- 
ment as well as preliminary activities author- 
ised by the Council in preparation of future 
programmes not yet approved. 


6 The programmes of EUMETSAT shall 
include mandatory programmes in which all 
Member States participate and optional pro- 
grammes with participation by those Mem- 
ber States that agree so to do. 

7 Mandatory programmes are: 

a) The METEOSAT Operational Pro- 
gramme (MOP) as defined in Annex I of 
the Convention; 

b) The basic programmes required to con- 
tinue the Provision of observations from 
geostationary and polar orbits; 

c) Other programmes as defined as such 
by the Council. 

8 Optional programmes are programmes 
within the objectives of EUMETSAT agreed 
as such by the Council. 

9 EUMETSAT may, outside the pro- 
grammes referred to in paragraphs 6, 7 and 
8 above but not in conflict with the objec- 
tives of EUMETSAT, carry out activities re- 
quested by third parties and approved by 
the Council in accordance with Article 5.2 
(a). The cost of such activities shall be 
borne by the third party concemed.” 

Article 3 

Article 3 of the Convention is deleted and 
replaced by the following: 

"Article 3 - Adoption of Programmes and 
the General Budget 

1 Mandatory programmes and the Gen- 
eral Budget are established through the 
adoption of a Programme Resolution by the 
Council in accordance with Article 5.2 (a), to 
which a detaiied Programme Definition, 
containing all necessary programmatic, 
technical, financial, contractual, legal and 
other elements is attached. 

2 Optional programmes are established 
through the adoption of a Programme Dec- 
laration by the Member States interested in 
accordance with Article 5.3 (&) to which a 
detaiied Programme Definition, containing 
all necessary programmatic, technical, fi- 
nancial, contractual, legal and other ele- 
ments is attached. Any optional Programme 
shall fall within the objectives of EUMET- 


fiques ou techniques gouvemementales et 
non gouvemementales dont les activites ont 
un lien avec ses objectifs. EUMETSAT peut 
conclure des accords ä cet effet. 

5 Le Budget general recouvre toutes les 
activites qui ne sont pas li^es ä un Program- 
me sp^cifique. Elles repr^sentent les infra- 
structures techniques et administratives de 
base d’EUMETSAT et comprennent le per- 
sonnel, les immeubles et les ^quipements 
de base ainsi que toutes les activites pr^li- 
minaires autorisees par le Conseil en pr^pa- 
ration de Programmes futurs non encore 
approuves. 

6 Les Programmes d’EUMETSAT com- 
prennent des Programmes obligatoires aux- 
quels participent tous les Etats-Membres et 
des Programmes facultatifs auxquels s’en- 
gagent les Etats-Membres souhaltant y 
participer. 

7 Les Programmes obligatoires sont: 

a) Le Programme METEOSAT opöration- 
nel (MOP) tel qu’il est defini dans l’An- 
nexe I de la Convention; 

b) Les Programmes indispensables pour 
assurer (a dlsponibllit^ des obsen/ations 
satellitaires depuis des orbites g^osta- 
tionnalre et polaire; 

c) D’autres Programmes definis en tant 
que tels par le Conseil. 

8 Les Programmes facultatifs recouvrent 
les Programmes entrepris dans le cadre des 
objectifs d’EUMETSAT et adoptös en tant 
que tels par le Conseil. 

9 Outre les Programmes auxquels II est 
fait r^f^rence aux paragraphes 6, 7 et 8 
ci-dessus, EUMETSAT peut executer toute 
autre activit^ demand^e par des tiers et 
approuvee par le Conseil conformement ä 
TArticle 5.2 a) si eile ne s’oppose pas aux 
objectifs d’EUMETSAT. Le coüt de ces acti- 
vit^s est port^ par les tiers concemes.» 

Article 3 

L’ Article 3 de la Convention est supprim^ et 
remplace par ce qui sult: 

«Article 3 - Adoption des Programmes et du 
Budget G^n^ral 

1 Les Programmes obligatoires et le 
Budget General sont ^tablis par l’adoption 
par le Conseil, conformement ä l’Article 5.2 
(a), d’une Resolution de Programme ä la- 
quelle est jointe une Definition de Program- 
me detailiee contenant tous les eiements 
programmatiques, techniques, financiers, 
contractuels, juridiques et autres, neces- 
saires. 

2 Les Programmes facultatifs sont eta- 
blis par l’adoption par les Etats-Membres 
souhaltant y participer, conformement ä 
l’Article 5.3 (a), d’une Declaration de Pro- 
gramme ä laquelle est jointe une Definition 
de Programme detailiee contenant tous les 
eiements programmatiques, techniques, fi- 
nanciers, contractuels et autres, necessai- 
res. Un Programme facultatif doit corres- 


schaftlichen oder technischen Organisatio- 
nen zusammen, deren Tätigkeiten mit ihren 
Zielen Zusammenhängen. Die EUMETSAT 
kann zu diesem Zweck Übereinkünfte 
schließen. 

(5) Der Allgemeine Haushalt erfaßt Tä- 
tigkeiten, die nicht mit einem bestimmten 
Programm verbunden sind. Sie stellen die 
grundlegende technische und verwaltungs- 
mäßige Infrastruktur der EUMETSAT dar 
und umfassen die Grundausstattung an 
Personal, Gebäuden und Anlagen sowie 
Vorarbeiten, die vom Rat im Hinblick auf 
künftige, noch nicht genehmigte Program- 
me gebilligt werden. 

(6) Die Programme der EUMETSAT um- 
fassen Pflichtprogramme, an denen alle 
Mitgliedstaaten teilnehmen, und freiwillige 
Programme, an denen nur die Mitgliedstaa- 
teri teilnehmen, die sich dazu bereit erklä- 
ren. 

(7) Rlichtprogramme sind 

a) das operationeile METEOSAT-Pro- 
gramm (MOP), wie es in Anlage 1 des 
Übereinkommens beschrieben ist; 

b) die Grundprogramme, die erforderlich 
sind, um weiterhin Sateilitenbeobach- 
tungen aus geostationären und polaren 
Umlaufbahnen bereitzustellen; 

c) sonstige Programme, die vom Rat als 
solche festgelegt werden. 

(8) Freiwillige Programme sind Program- 
me Im Rahmen der Ziele der EUMETSAT, 
die vom Rat als solche beschlossen wer- 
den. 

(9) Die EUMETSAT kann, wenn dies ih- 
ren Zielen nicht widerspricht, über die In den 
Absätzen 6, 7 und 8 genannten Programme 
hinaus Tätigkeiten ausüben, die von Dritten 
erbeten und vom Rat nach Artikel 5 Ab- 
satz 2 Buchstabe a genehmigt werden. Die 
Kosten solcher Tätigkeiten werden von dem 
betreffenden Dritten getragen." 

Artikel 3 

Artikel 3 des Übereinkommens wird ge- 
strichen und durch folgenden Wortlaut er- 
setzt: 

„Artikel 3 - Annahme von Programmen und 
des Allgemeinen Haushalts 

(1) Rlichtprogramme und der Allgemeine 
Haushalt werden durch die Annahme einer 
Programmentschließung durch den Rat 
nach Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe a festge- 
legt, der eine ausführliche Programmbe- 
schreibung mit allen erforderlichen pro- 
grammbezogenen, technischen, finanziel- 
len, vertraglichen, rechtlichen und sonstigen 
Elementen beigefügt wird. 

(2) Freiwillige Programme werden durch 
die Annahme einer Programmerklärung 
durch die interessierten Mitgliedstaaten 
nach Artikel 5 Absatz 3 Buchstabe a festge- 
legt, der eine ausführliche Programmbe- 
schreibung mit alten erforderlichen pro- 
grammbezogenen, technischen, finanziel- 
len, vertraglichen, rechtlichen und sonstigen 
Elementen beigefügt wird. Jedes freiwillige 
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SAT and be in accordance with the general 
framework of the Convention and the rules 
agreed by the Council for its application. 
The Programme Declaration shall be ap- 
proved by the Council in an Enabling Res- 
olution in accordance with Article 5.2 (d) 
iii. 


Any Member State shall have the opportun- 
ity to participate in the preparation of a draft 
Programme Declaration and may become a 
Participating State of the optional Pro- 
gramme within the time frame set out in the 
Programme Declaration. 

Optional programmes take effect once at 
least one third of all EUMETSAT Member 
States have declared their participation by 
signing the Declaration within the time 
frame set out and the subscriptions of these 
Participating States have reached 90% of 
the total financial envelope.” 

Articie 4 

Article 4 of the Convention is amended as 
follows: 

In Paragraph 1 the words “delegate of his 
country’s meteorological service” are re- 
placed by “delegate of the country’s na- 
tional meteorological service”. 

- In Paragraph 4 the words “objectives of 
EUMETSAr are replaced by “objectives 
and programmes of EUMETSAT’. 


Article 5 

Article 5 of the Convention is amended as 

follows: 

- Paragraph 2 is replaced by the fol- 
lowlng; 

- A new Paragraph 3 is inserted; 

- Paragraphs 3 and 4 become paragraphs 
4 and 5 and are amended; 

“2 The Council shall in particular be em- 

powered, 

a) by a unanimous vote of all the Member 

States: 

i. to decide on the accession of 
States referred to in Article 16, and 
on the terms and conditions gov- 
erning such accession; 

ii. to decide on the adoption of man- 
datory programmes and General 
Budget as referred to in Article 3.1; 


iil. to decide on the ceiling of contribu- 
tions for the General Budget for a 
peiiod of five years one year before 
the end of the period or to revise 
such a ceiling; 

iv. to decide on any measures of fi- 
nancing programmes, e.g. through 
loans; 


pondre aux objectifs d’EUMETSAT et etre 
en conformitö avec le cadre general de la 
Convention et le regiement adopte par le 
Conseil pour son application. La Declaration 
de Programme est approuvee par le Conseil 
dans une Resolution habilitante conforme- 
ment ä l’Article 5.2 (d) iii. 

Tout Etat-Membre doit pouvoir participer ä 
la preparation d’un projet de Declaration de 
Programme et peut devenir participant ä un 
Programme facultatif dans le d^lai preise 
dans la Declaration de Programme. 

Un Programme facultatif prend effet däs 
qu’un tiers au moins de tous les Etats-Mem- 
bres d’EUMETSAT ont declarö leur Inten- 
tion d’y participer en signant la Declaration 
dans le deiai precise et que les souscrip- 
tions des Eats participants couvrent 90 % 
de l’enveloppe financiere totale.» 

Article 4 

L’Article 4 de la Convention est amende 
comme suit: 

- Au paragraphe 1 de la Version anglaise, 
l’expression «a delegate of his country’s 
meteorological service» est remplacee 
par «a delegate of the country’s national 
meteorological service». 

- Au paragraphe 4, l’expression «des ob- 
jectifs d’EUMETSAT» est remplacee par 
«des objectifs et des Programmes 
d’EUMETSAT». 

Article 5 

L’Article 5 de la Convention est amende 
comme suit: 

- le Paragraphe 2 est remplace par ce qui 
suit: 

- Un nouveau paragraphe 3 est introduit; 

- Les anciens paragraphes 3 et 4 devien- 
nent 4 et 5 et sont amendes; 

«2 En particulier, le Conseil, statuant: 

a) ä l’unanimite de tous les Etats-Mem- 
bres, 

i. decide de l’adhesion des Etats vi- 
ses ä r Article 16 et des modalites 
et conditions de celle-ci; 

ii. decide de l’adoption des Program- 
mes obligatoires et du Budget Ge- 
neral vises ä l’Art. 3.1; 


iii. determine le plafond des contribu- 
tions au Budget General pour une 
periode de cinq ans l’annee prece- 
dant la fin de la periode quinquen- 
nale ou convient de reviser ce pla- 
fond; 

iv. prend toutes les mesures neces- 
saires au financement de Pro- 
grammes, telles que des em- 
prunts; 


Programm muß mit den Zielen der EUMET- 
SAT übereinstimmen und dem allgemeinen 
Rahmen des Übereinkommens sowie den 
vom Rat festgelegten Anwendungsregeln 
entsprechen. Die Programmerklärung wird 
vom Rat in einer Ermächtigungsentschlie- 
ßung nach Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe d 
Ziffer iii genehmigt. 

Jeder Mitgliedstaat hat die Möglichkeit, sich 
an der Ausarbeitung des Entwurfs einer 
Programmerklärung zu beteiligen, und kann 
innerhalb der in der Programmerklärung ge- 
setzten Frist Teilnehmerstaat dieses freiwil- 
ligen Programms werden. 

Freiwillige Programme treten in Kraft, wenn 
mindestens ein Drittel aller Mitgliedstaaten 
der EUMETSAT durch Unterzeichnung der 
Erklärung innerhalb der gesetzten Frist ihre 
Teilnahme erklärt haben und die Beiträge 
dieser Teilnehmerstaaten 90 v. H. des ge- 
samten Finanzierungsrahmens erreicht 
haben.“ 

Artikel 4 

Artikel 4 des Übereinkommens wird wie 
folgt geändert: 

~ In Absatz 1 werden die Worte „Vertreter 
des Wetterdienstes seines Landes“ 
durch „Vertreter des nationalen Wetter- 
dienstes des Landes“ ersetzt, 

~ ln Absatz 4 werden die Worte „Z\e\e der 
EUMETSAT“ durch ,Ziele und Program- 
me der EUMETSAT ersetzt. 


Artikel 5 

Artikel 5 des Übereinkommens wird wie 
folgt geändert: 

~ Absatz 2 wird durch den nachstehenden 

Wortlaut ersetzt; 

- es wird ein neuer Absatz 3 eingefügt; 

- die Absätze 3 und 4 werden Absätze 4 

und 5 und werden geändert. 

„(2) Insbesondere ist der Rat befugt, 
a) mit den Stimmen aller Mitgliedstaaten 

i) über den Beitritt der in Artikel 16 
bezeichneten Staaten sowie die 
Beitiittsmodalitäten und -bedlngun- 
gen zu beschließen; 

ii) über die Annahme der in Artikel 3 
Absatz 1 genannten Pflichtpro- 
gramme und des dort genannten 
Allgemeinen Haushalts zu be- 
schließen; 

iii) über die Obergrenze der Beiträge 
zum Allgemeinen Haushalt für ei- 
nen Zeitraum von fünf Jahren ein 
Jahr vor Ablauf dieses Zeitraums 
zu beschließen oder diese Ober- 
grenze zu revidieren; 

iv) über Maßnahmen zur Finanzierung 
von Programmen, z. B. durch Kre- 
ditaufnahme, zu beschließen; 
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V. to authorise any transfer from a 
budget of a mandatory Programme 
to another mandatory Programme; 

vi. to decide on any amendment of an 
approved Programme Resolution 
and Programme Definition as re- 
ferred to in Article 3.1; 

vii. to approve the conclusion of 
Cooperation Agreements with Non- 
Member States; 

viii. to decide to dissolve or not to dis- 
solve EUMETSAT in conformity 
with Article 20; 

ix. to amend the Annexes to this 
Convention; 

X. to approve cost overruns of more 
than 10% thereby increasing the 
original financial envelope or ceih 
ing of mandatory programmes (ex- 
cept for MOP); 


xi. to decide on activities to be carried 
out on behalf of third parties. 

b) by a two-thirds majority vote of the Mem- 
ber States present and voting represent- 
ing also at least two-thirds of the total 
amount of GNP contributions (respect- 
ively MOP contributions for i. below): 

i. to adopt the annual budget for the 
MOP, together with the level of staff 
complements and the expenditure 
and income forecast for the follow- 
ing three years attached thereto; 


ii. to adopt the financial rules as well 
as all other financial provisions; 

iii. to decide on the way EUMETSAT 
will be dissolved pursuant to the 
provisions of Article 20.3 and 4; 

iv. to decide on the exclusion of a 
Member State pursuant to the pro- 
visions of Article 14, and on the 
conditions of such exclusion; 

V. to decide on any transfer of the 
EUMETSAT Headquarters; 

vi. to adopt the Staff Rules; 

vii. to decide on the distribution policy 
for satellite data for mandatory 
programmes. 

c) by a vote representing at least two-thirds 
of the total amount of contributions and 
one half of the Member States present 
and voting: 

i. to adopt the annual General 
Budget and the annual budgets for 


V. autorise tout transfert du budget 
d’un Programme obligatoire ä un 
autre Programme obligatoire; 

vi. d^ide des amendements ä appor- 
ter ä toutes R^solutions de Pro- 
gramme et D6finitions de Program- 
me approuv^s vis4es ä l’Artide 
3.1; 

vii. approuve la conclusion d’Accords 
de coopöration avec des Etats 
non-membres; 

viii. d^ide de dissoudre ou de ne pas 
dissoudre EUMETSAT en applica- 
tion de l’Articie 20; 

ix. decide des amendements aux An- 
nexes de la präsente Convention; 

X. approuve les ddpassements de 
coüts sup^rieurs ä 10 % du mon- 
tant de Tenveloppe initiale ou du 
plafond d’un Programme obligatoi- 
re (ä l’exception du Programme 
METEOSAT opörationnel); 

xi. decide des activites ä entreprendre 
pour le compte de tiers. 

b) ä la maJorit6 des deux tiers des Etats- 
Membres pr^sents et votants, repr§sen- 
tant au moins deux tiers du montant total 
des contributions au pro rata du PNB 
(ou des contributions ä MOP pour l’aii- 
n§a i. ci-dessous): 

i. adopte le budget annuel du Pro- 
gramme METEOSAT op^rationnel, 
en mdme temps que le plan des 
depenses et recettes ä prevoir pour 
les trois exercices suivants et le 
tableau des complements d’effec- 
tifs qui y sont joints; 

ii. approuve le Reglement financier 
ainsi que toutes les autres disposi- 
tions financieres; 

iii. Statue sur les modalites de dissolu- 
tion d’EUMETSAT, conformement 
aux dispositions de 1’ Article 20, pa- 
ragraphes 3 et 4; 

iv. d^lde de Texclusion d’un Etat- 
Membre conformement aux dispo- 
sitions de l’Article 14, ainsi que des 
conditions d’une teile exclusion; 

V. d^ide du transfert du Sidge 
d’EUMETSAT; 

vi. adopte le Statut du personnel; 

vii. d^termine la poiitique de distribu- 
tion d’EUMETSAT en matiäre de 
donn^es satellitaires pour les Pro- 
grammes obligatoires. 

c) ä une majoritd representant au moins 
deux tiers du montant total des contribu- 
tions et la moitie des Etats-Membres 
prösents et votants: 

i. adopte le Budget G^n^ral annuel et 
les budgets annuels des Program- 


v) die Übertragung von Mitteln aus 
dem Haushalt eines Pflichtpro- 
gramms auf ein anderes Pflichtpro- 
gramm zu billigen; 

vi) über Änderungen genehmigter 
Programmentschließungen und 
Programmbeschreibungen nach 
Artikel 3 Absatz 1 zu beschließen; 

vii) den Abschluß von Übereinkünften 
über Zusammenarbeit mit Nichtmit- 
gliedstaaten zu genehmigen; 

viii) über die Auflösung oder Nichtauf- 
lösung der EUMETSAT nach Ar- 
tikel 20 zu beschließen; 

ix) die Anlagen dieses Übereinkom- 
mens zu ändern; 

x) Kostenüberschreitungen von mehr 
als 10 V. H. zu genehmigen und 
dadurch den ursprünglichen Ge- 
samtfinanzierungsrahmen oder 
Höchstbetrag eines Pflichtpro- 
gramms (mit Ausnahme des MOP) 
zu erhöhen; 

xi) über Tätigkeiten zu beschließen, 
die für Dritte durchgeführt werden 
sollen; 

b) mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden 
und abstimmenden Mitgliedstaaten, die 
mindestens zwei Drittel des gesamten 
BSP-Beitragsaufkommens (bzw. des 
MOP-Beitragsaufkommens für Ziffer i) 
vertreten, 

i) den Jahreshaushaltsplan für das 
MOP sowie die Aufstellung der ge- 
planten Ausgaben und Einnahmen 
für die drei nächsten Jahre und 
das Personalverzeichnis, die dem 
Haushaltsplan beigefügt sind, an- 
zunehmen; 

ii) die Finanzordnung sowie alle son- 
stigen Finanzvorschriften zu ge- 
nehmigen; 

iii) über die Modalitäten der Auflösung 
der EUMETSAT nach Artikel 20 
Absätze 3 und 4 zu beschließen; 

Iv) über den Ausschluß eines Mitglied- 
staats nach Artikel 14 sowie über 
die Bedingungen eines solchen 
Ausschlusses zu beschließen; 

v) über die Verlegung des Sitzes der 
EUMETSAT zu beschließen; 

vi) die Personalordnung anzuneh- 
men; 

vii) über die Verteilungspolitik hinsicht- 
lich der Satellitendaten für Pflicht- 
programme zu beschließen; 

c) mit den Stimmen der Hälfte der anwe- 
senden und abstimmenden Mitglied- 
staaten, die mindestens zwei Drittel des 
gesamten Beitragsaufkommens vertre- 
ten, 

i) den Jahresplan für den Allgemei- 
nen Haushalt sowie die Jahres- 
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mandatory programmes (except for 
MOP), together with their level of 
Staff complements and the expen- 
diture and income forecast for the 
following three years attached 
thereto; 


ii. to approve cost overruns of up to 
10% thereby Increasing the orig- 
inal financial envelope or ceiling 
(except for MOP); 


iii . to approve annually the accounts of 
the previous year, together with the 
baiance sheet of the assets and 
liabilities of EUMETSAT, after tak- 
ing note of the auditor’s report, and 
give discharge to the Director-Gen- 
erai in respect of the implementa- 
tion of the budget; 

iv. to decide on all other measures 
relating to mandatory programmes 
that have a financial impact on the 
Organisation; 

d) by a two-thirds majority of the Member 

States present and voting: 

i. to appoint the Director-General for 
a specific period, and terminate or 
suspend his appointment; in the 
case of Suspension the Council 
shall appoint an Acting Director- 
General; 

ii. to define the operational specifica- 
tions of mandatory satellite pro- 
grammes as well as the products 
and Services; 

iii. to decide that an envisaged option- 
al Programme falls within the ob- 
jectives of EUMETSAT and that the 
Programme is In accordance with 
the general framework of the Con- 
vention and the rules agreed by the 
Council for its application; 

Iv. to approve the conclusion of any 
Agreement with Member States, in- 
ternational governmental and non- 
governmental Organlsations, or na- 
tional Organisatlons of Member 
States; 

V. to adopt recommendations to the 
Member States conceming amend- 
ments to this Convention; 

vi. to adopt its own rules of pro- 
cedure; 

vii. to appoint the auditors and to de- 
cide the length of their appoint- 
ments. 

e) by a majority of the Membe r States pres- 
ent and voting: 

i. to approve appointments and dis- 
missals of senior staff; 


mes obligatoires (ä l’exception du 
Programme METEOSAT op^ra- 
tionnel), en meme temps que le 
plan des ctöpenses et recettes ä 
pr^voir pour les trois exercices sui- 
vants et le tableau des compl^- 
ments d’effectifs qui y sont joints; 

ii. approuve les d^passements de 
coüts reprösentant une augmenta- 
tion jusqu'ä 10 % du montant de 
l’enveloppe financiäre initiale ou du 
piafond d’un Programme obligatoi- 
re (ä l’exception du Programme 
METEOSAT op^rationnel); 

iii. approuve chaque ann^ les comptes 
de l'exercice 4coui6, ainsi que le 
bilan de l’actif et du passif d’EU- 
METSAT, apräs avoir pris connais- 
sance du rapport des Commissai- 
res aux comptes, et donne döchar- 
ge au Directeur g^n^ral de Texäcu- 
tion du budget; 

iv. d^ide de toute autre mesure relati- 
ve aux Programmes obligatoires 
ayant un impact financier sur rOr- 
ganisation; 

d) ä la majoritö des deux tiers des Etats- 

Membres pr^sents et votants: 

i. nomme le Directeur g^nöral pour 
une Periode determin^e et peut 
mettre fin ä son mandat ou suspen- 
dre celui-ci; dans ce demier cas, le 
Conseil nomme un Directeur g6n§- 
ral ä titre intörimaire; 

ii. döfinit les spöcifications op^ration- 
nelles des Programmes satellitai- 
res obligatoires ainsi que les pro- 
duits et Services; 

iii. decide de la compatibilitö d’un Pro- 
gramme facultatif envlsag^ avec 
les objectifs d’EUMETSAT et de la 
conformitö dudit Programme ä la 
Convention d’EUMETSAT et au 
r^glement adoptö par le Conseil 
pour son application; 

iv. approuve tout Accord avec un 
Etat-Membre, une Organisation in- 
ternationale gouvemementale ou 
non gouvemementale, ou une Or- 
ganisation nationale relevant d’un 
Etat-Membre; 

V. arr§te les recommendations aux 
Etats-Membres concemant les 
amendements ä apporter ä la prä- 
sente Convention; 

vi. arrdte son Reglement intörieur; 

vii. nomme les Commissaires aux 
comptes et decide de la duröe de 
leur mandat. 

e) ä la majority des Etats-Membres pr4- 

sents et votants: 

I. approuve la nomination et le licen- 
ciement des agents de grade su- 
pörieur; 


haushaltspläne für Rlichtprogram- 
me (mit Ausnahme des MOP) so- 
wie die Aufstellung der geplanten 
Ausgaben und Einnahmen für die 
drei nächsten Jahre und das Per- 
sonalverzeichnis, die den Haus- 
haltsplänen beigefügt sind, anzu- 
nehmen; 

Ii) Kostenüberschreitungen von mehr 
als 10 V. H. zu genehmigen und 
dadurch den ursprünglichen Finan- 
zierungsrahmen oder Höchstbe- 
trag (mit Ausnahme des MOP) zu 
erhöhen; 

iii) jedes Jahr nach Kenntnisnahme 
des Berichts der Rechnungsprüfer 
die Rechnungen des abgelaufenen 
Rechnungsjahrs sowie die Bilanz 
der Aktiva und Passiva der EU- 
METSAT zu genehmigen und dem 
Generaldirektor für die Durchfüh- 
rung des Haushalts Entlastung zu 
erteilen; 

iv) über alle sonstigen Maßnahmen im 
Zusammenhang mit Rlichtpro- 
grammen zu beschließen, die eine 
finanzielle Auswirkung auf die Or- 
ganisation haben; 

d) mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden 

und abstimmenden Mitgliedstaaten 

i) den Generaldirektor für einen be- 
stimmten Zeitraum zu ernennen 
sowie sein Mandat zu beenden 
oder auszusetzen; im letzteren Fall 
ernennt der Rat einen amtierenden 
Generaldirektor; 

ii) die betrieblichen Spezifikationen 
der Satelliten-Rlichtprogramme 
sowie die Produkte und Dienstlei- 
stungen festzulegen; 

iii) zu beschließen, daß ein geplantes 
freiwilliges Programm mit den Zie- 
len der EUMETSAT übereinstimmt 
und daß das Programm dem allge- 
meinen Rahmen des Übereinkom- 
mens sowie den vom Rat festge- 
legten Anwendungsregeln ent- 
spricht; 

iv) den Abschluß von Übereinkünften 
mit Mitgliedstaaten, internationalen 
staatlichen und nichtstaatlichen Or- 
ganisationen oder nationalen Orga- 
nisationen von Mitgliedstaaten zu 
genehmigen; 

v) Empfehlungen an die Mitgliedstaa- 
ten über Änderungen dieses Über- 
einkommens anzunehmen; 

vi) sich eine Geschäftsordnung zu 
geben; 

vii) die Rechnungsprüfer zu bestellen 
und über die Dauer ihres Auftrags 
zu beschließen; 

e) mit der Mehrheit der anwesenden und 

abstimmenden Mitgliedstaaten 

i) die Ernennung und Entlassung lei- 
tender Bediensteter zu genehmi- 
gen; 
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ii . to decide on the setting-up of subsi- 
diary bodies and working groups 
and define their terms of refer- 
ence; 

iii. to decide on any other measures 
not explicitly provided for in this 
Convention. 

3 For optional programmes the following 

specific rules apply: 

a) The Programme Declaration shall be 
adopted by a two-thirds majority of 
Member States interested, present and 
voting. 

b) All measures for the impiementation of 
an optional Programme shall be decided 
upon by a vote representing at least 
two-thirds of the contributions and one- 
third of the Participating States present 
and voting. 

The coefficient of a Participating State is 
limited to 30%, even if the percentage of 
its financial contribution is higher. 

c) Any amendment of the Programme Dec- 
laration or any decision on accession 
requires unanimity of all Participating 
States. 


4 Each Member State shall have one 
vote in the Council. However, a Member 
State shall have no vote in the Council if the 
amount of its arrears of contributions ex- 
ceeds the assessed amounfof its contribu- 
tions for the current financial year. In such 
cases the Member State concemed may 
nevertheless be authorised to vote if a two- 
thirds majority of all the Member States 
entitied to vote considers that the non-pay- 
ment is due to circumstances beyond its 
control. For the purpose of determining una- 
nimity of the majorities provided for in the 
Convention, no account shall be taken of a 
Member State that is not entitied to vote. 
The above rules shall apply mutatis mutan- 
dis to optional programmes. 


The expression “Member States present 
and voting” shall mean the Member States 
voting for or against. Member States that 
abstain shall be considered as not voting. 


5 The presence of representatives of a 
majority of all the Member States entitied to 
vote shall be necessary to constitute a 
quorum. This rule shall be applied mutatis 
mutandls to optional programmes. Council 
decisions in respect of urgent matters may 
be secured by means of a written procedure 
in the interval between Council meetings.” 


Article 6 

Article 6 of the Convention is amended as 
follows: 


ii. d^ide de fa creation d’organes 
subsidiaires, de groupes de travail 
et döfinit leur mandat; 

iii. decide de toute autre mesure ne 
faisant pas Tobjet de dispositions 
expresses dans la präsente Con- 
vention. 

3 Au titre des Programmes facultatlfs, les 
rdgles sp^cifiques suivantes s’appliquent: 

a) La döclaration de Programme est adop- 
t^ ä la majofitö des deux tiers des Etats 
presents et votants qui souhaitent parti- 
ciper au Programme; 

b) Les Etats participant ä un Programme 
facultatif disposent du pouvoir de statuer 
sur toutes les mesures relatives ä Texe- 
cution d’un Programme facultatif ä une 
majorite repr^sentant au moins les deux 
tiers des contributions et un tiers des 
Etats participants, präsents et votants. 

Le coefficient d’un Etat participant est 
llmite ä 30 %, meme si le pourcentage 
de contribution financiere dudit Etat est 
plus elevö. 

c) Les amendements ä une Declaration de 
Programme ou toute decision relative ä 
la participation ä un Programme faculta- 
tif d’un nouvel Etat-Membre requiörent 
i’unanimit^ de tous les Etats partici- 
pants. 

4 Chaque Etat-Membre dispose d’une 
voix au Conseil. Toutefois, un Etat-Membre 
n’a pas droit de vote au Conseil si l’arrier^ 
de ses contributions döpasse le montant de 
ses contributions fix6 pour l’exercice finan- 
cier en cours. En pareil cas, ledit Etat-Mem- 
bre peut nöanmoins etre autorise ä voter si 
la majoritä des deux tiers de tous les Etats- 
Membres ayant droit de vote estime que le 
döfaut de paiement est dü ä des circonstan- 
ces independantes de sa volonte. Pour de- 
terminer l’unanimit^ ou les majoritös pr6- 
vues dans la präsente Convention, il n’est 
pas tenu compte d’un Etat-Membre n’ayant 
pas droit de vote. Les dispositions ci-dessus 
s’appliquent mutatis mutandis aux Program- 
mes facultatifs. 


L’expression «Etats-Membres presents et 
votants» s’entend des Etats-Membres vo- 
tant pour ou contre. Les Etats-Membres qui 
s’abstiennent de voter sont consider^s 
comme non votants. 

5 La presence de repr^sentants de la 
majoritö de tous les Etats-Membres ayant 
droit de vote est n^cessaire pour que le 
Conseil d^Übdre valablement. Cette disposi- 
tion s’applique mutatis mutandis aux Pro- 
grammes facultatifs. Les d^isions du Con- 
seil relatives ä une affaire urgente peuvent 
§tre acquises au moyen d’un vote par cor- 
respondance dans l’intervalle des sessions 
du Conseil.» 

Article 6 

L’Article 6 de la Convention est amende 
comme sult: 


ii) über die Einsetzung von nach- 
geordneten Gremien und Arbeits- 
gruppen zu beschließen und ihre 
Aufgaben festzulegen; 

iii) über alle sonstigen Maßnahmen zu 
beschließen, die in diesem Über- 
einkommen nicht ausdrücklich vor- 
gesehen sind. 

(3) In bezug auf freiwillige Programme 

gelten folgende besondere Regeln: 

a) Die Programmerklärung wird mit Zwei- 
drittelmehrheit der anwesenden und ab- 
stimmenden interessierten Mitgliedstaa- 
ten angenommen. 

b) Alle Maßnahmen zur Durchführung ei- 
nes freiwilligen Programms werden mit 
den Stimmen eines Drittels der anwe- 
senden und abstimmenden Teilneh- 
merstaaten, die mindestens zwei Drittel 
des Beitragsaufkommens vertreten, 
beschlossen. 

Der Koeffizient eines Teilnehmerstaats 
beträgt höchstens 30 v. H., selbst wenn 
sein Beitragsantel i höher ist. 

c) Für eine Änderung der Programmerklä- 
rung oder einen Beschluß über einen 
Beitritt ist Einstimmigkeit aller Teilneh- 
merstaaten erforderlich. 


(4) Jeder Mitgliedstaat hat im Rat eine 
Stimme. Ein Mitgliedstaat ist jedoch im Rat 
nicht stimmberechtigt, wenn die Summe 
seiner rückständigen Beiträge die für das 
laufende Rechnungsjahr festgesetzte Sum- 
me seiner Beiträge übersteigt. In einem sol- 
chen Fall kann der betreffende Mitgliedstaat 
jedoch ermächtigt werden, an der Abstim- 
mung teilzunehmen, wenn eine Zweidrittel- 
mehrheit aller stimmberechtigten Mitglied- 
staaten der Ansicht ist, daß die Nichtzah- 
lung der Beiträge auf Umstände zurückzu- 
führen ist, auf die er keinen Einfluß hat. Bei 
der Bestimmung der Einstimmigkeit oder 
einer Mehrheit im Sinne dieses Überein- 
kommens wird ein Mitgliedstaat, der nicht 
stimmberechtigt ist, nicht berücksichtigt. Die 
obigen Regeln gelten sinngemäß für freiwil- 
lige Programme. 

Der Ausdruck „anwesende und abstimmen- 
de Mitgliedstaaten“ bezeichnet diejenigen 
Mitgliedstaaten, die mit „ja“ oder „nein“ 
stimmen. Mitgliedstaaten, die sich der Stim- 
me enthalten, gelten als nicht an der Ab- 
stimmung teilnehmend. 

(5) Der Rat ist verhandlungs- und be- 
schlußfähig, wenn Vertreter der Mehrheit 
aller stimmberechtigten Mitgliedstaaten an- 
wesend sind. Diese Regel gilt sinngemäß 
für freiwillige Programme. Beschlüsse des 
Rates über eine dringliche Angelegenheit 
können in der zwischen den Tagungen 
des Rates liegenden Zeit durch briefliche 
Stimmabgabe herbeigeführt werden.“ 

Artikel 6 

Artikel 6 des Übereinkommens wird wie 
folgt geändert: 
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- The Word “Director'’ is replaced by 
“Director-General” in the title of the Ar« 
ticle and in paragraphs 1 , 2 and 3. 

- In Paragraph 2, a new sub-paragraph d) 
iS inserted. Consequently, sub-para- 
graphs d) to i) become e) to j). Sub-para- 
graph g) iS amended to read “budgets” 
instead of budget. 

“Article 6 - Director-General 

1 The Director-General . . . 

2 The Director-General . . . 

d) Implement decisions of the Council re- 
garding the financing of EUMETSAT; 

h) prepare and Implement the budgets of 
EUMETSAT . . . Implementation of the 
budgets . . . 

3 The Director-General . . 


Article 7 

Article 7 of the Convention is amended as 

follows: 

“ In Paragraph 1 , the word “clause" Is re- 
placed by the word “Article”. 

- In Paragraph 4, the reference to Article 
5.2 (b) is replaced by a reference to Ar- 
ticle 5.2 (e); in addition, in paragraphs 4 
and 5, the word “DIrector” is replaced by 
“Director-General”. 


Article 8 

A new Article 8 is inserted. Consequently, 
all the following Articles are shifted accord- 
ingly. 

“Article 8 - Ownership and Distribution of 
Satellite Data 

1 EUMETSAT shall have worldwide ex- 
clusive ownership of all data generated by 
EUMETSAPs satellites or Instruments. 

2 EUMETSAT shall make available sets 
of data agreed by the Council to the national 
meteorological Services of Member States 
of the World Meteorological Organization. 

3 The distnbutlon policy regarding satel- 
lite data shall be decided in accordance with 
the rules laid down In Article 5.2 (b) for 
mandatory programmes and 5.3 (b) for op- 
tional programmes. EUMETSAT, through 
the Secretariat, and the Member States 
shall be responsible for the Implementation 
of this policy.” 


Articie 9 

Article 8 of the Convention becomes Article 
9 and it is amended as follows: 

- In Paragraph 2, the reference to Annex I 
to this Convention is deleted. Conse- 


- I’expression «Directeur» est remplacee 
par «Directeur g^n^ral» dans le titre de 
TArticle et aux paragraphes 1 , 2 et 3. 

- Au paragraphe 2, un nouvel alin^a d) est 
introduit. Les alin^as d) ä i) sont renum§- 
rot^s en consequence de e) ä j). L’alinöa 
g) est amend^ et parle d^sormais de 
«budgets» et non plus de «budget». 

«Article 6 - Directeur gön^ral 

1 Le Directeur g^n^ral . . . 

2 Le Directeur g6n6ral ... 

d) d’ex^uter les decisions adopt^es par le 
Conseil en matiöre de financement 
d’EUMETSAT; 

h) de pr^parer et d’ex^cuter les budgets 
d’EUMETSAT . . . ä Tex^cution des bud- 
gets . . . 

3 Le Directeur g6n6ral ...» 


Article 7 

Le paragraphe 7 de la Convention est 

amend6 comme suit: 

- Au paragraphe 1, «alinöa» et «paragra- 
phe» sont remplacäs respectivement par 
«paragraphe» et «Article». 

- Au paragraphe 4, la röförence ä TArticle 
5.2 (b) est remplacee par une reference ä 
TArtlcIe 5.2 (e); d’autre part, Texpression 
«Directeur» est remplacee par «Direc- 
teur general» dans les paragraphes 4 et 
5. 


Article 8 

Un nouvel Article 8 est introduit. Par con- 
s^quent, tous les Articles suivants sont re- 
num^rotös en consöquence. 

«Article 8 - Propri6t6 et Distribution des 
donn^es satellitaires 

1 EUMETSAT a la propri6t6 mondiale 
exclusive de toutes les donnees g^n^r^es 
par les satellites ou Instruments d’EUMET- 
SAT. 

2 EUMETSAT met des series de don- 
n6es pr^definies par le Conseil ä la disposi- 
tion des sen^ices m^t^rologiques natio- 
naux des Etats-Membres de l’Organisation 
m6t§orologique mondiale. 

3 La politique de distribution d’EUMET- 
SAT en matiäre de donn^s satellitaires est 
arrdt^e conform^ment aux dispositions 
flx§es aux Articles 5.2 (b) pour les Program- 
mes obligatoires et 5.3 (b) pour les Pro- 
grammes facultatlfs. EUMETSAT, par le 
biais du Secretariat, et les Services meteo- 
rologiques des Etats-Membres sont respon- 
sables de la mise en oeuvre de ladite politi- 
que.» 


Article 9 

L’ Article 8 de la Convention devient l’Artl- 
cle 9 et est amende comme suit: 

- Au paragraphe 2 la reference ä l’An- 
nexe I de la presente Convention est 


- Im Titel des Artikels sowie in den Absät- 
zen 1, 2 und 3 wird das Wort „Direktor“ 
durch „Generaldirektor“ ersetzt. 

- In Absatz 2 wird ein neuer Buchstabe d 
eingefügt. Folglich werden die Buchsta- 
ben d bis i zu e bis j. Unter Buchstabe g 
ist „den Haushalf bzw. „des Haushalts“ 
durch „die Haushalte“ bzw. „der Haus- 
halte“ zu ersetzen. 

„Artikel 6 - Generaldirektor 

(1) Der Generaldirektor . . . 

(2) Der Generaldirektor ... 

d) die Beschlüsse des Rates über die Fi- 
nanzierung der EUMETSAT durchzu- 
führen; 

h) die Haushalte der EUMETSAT . . . vor- 
zubereiten und abzuwickeln ... die Ab- 
wicklung der Haushalte . . . 

(3) Der Generaldirektor . . .“ 


Artikel 7 

Artikel 7 des Übereinkommens wird wie 
folgt geändert: 

- In Absatz 1 wird das Wort „clause“ durch 
das Wort „Article“ ersetzt (der deutsche 
Wortlaut bleibt unverändert). 

- In Absatz 4 wird die Bezugnahme auf 
Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe b durch 
eine Bezugnahme auf Artikel 5 Absatz 2 
Buchstabe e ersetzt; außerdem wird in 
den Absätzen 4 und 5 das Wort „Direktor“ 
bzw. „Direktors“ durch „Generaldirektor“ 
bzw. „Generaldirektors“ ersetzt. 

Artikel 8 

Es wird ein neuer Artikel 8 eingefügt. Die 
folgenden Artikel werden entsprechend 
umnumeriert. 

„Artikel 8 - Eigentum und Verteilung von 
Satellitendaten 

(1) Alle Daten, die durch Satelliten oder 
Instrumente der EUMETSAT erzeugt wer- 
den, sind weltweit ausschließliches Eigen- 
tum der EUMETSAT. 

(2) Die EUMETSAT stellt den nationalen 
Wetterdiensten der Mitgliedstaaten der 
Weltorganisation für Meteorologie vom Rat 
bestimmte Datensätze zur Verfügung. 

(3) Die Verteilungspolitik hinsichtlich der 
Satellitendaten wird für Rlichtprogramme 
nach den in Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe b 
und für freiwillige Programme nach den in 
Artikel 5 Absatz 3 Buchstabe b vorgesehe- 
nen Regeln beschlossen. Für die Durchfüh- 
rung dieser Politik sind die EUMETSAT, und 
zwar durch das Sekretariat, sowie die Mit- 
gliedstaaten verantwortlich.“ 


Artikel 9 

Artikel 8 des Übereinkommens wird Artikel 9 
und wird wie folgt geändert: 

- In Absatz 2 wird die Bezugnahme auf 
Anlage I dieses Übereinkommens ge- 


13 



Drucksache \2J^Tn 


Deutscher Bundestag - 12. Wahlperiode 


quently, paragraph 2 ends after the 
Services provided”. 


Article 10 

Article 9 of the Convention becomes Article 
10 and it is amended as follows: 

- Paragraphs 1 , 3 and 4 are deieted; 

- Paragraph 2 becomes paragraph 1 ; 

- New paragraphs 2 to 7 are inserted; 

- Paragraphs 5 and 6 become para- 
graphs 8 and 9. 

“2 Each Member State shall pay to 
EUMETSAT an annuai contribution to the 
General Budget and to the mandatory pro- 
grammes (except for MOP) on the basis of 
the average Gross National Product (GNP) 
of each Member State for the three latest 
years for which statistics are available. 


The update of the statistics shail be made 
every three years. 

For MOP, each Member State shall pay to 
EUMETSAT an annuai contribution on the 
basis of the scale contained in Annex II. 


3 Member States are bound to pay their 
contributions to mandatory programmes 
(except MOP) up to a maximum of 1 10 % If 
a decision is taken according to Art. 
5.2(c)(ii). 

4 For optional programmes, each partici- 
pating Member State shall pay to EUMET- 
SAT an annuai contribution on the basis of 
the scale agreed for the Programme. 

5 in the case an optional Programme is 
not fuliy subscribed within one year after the 
date at which it has taken effect in accord- 
ance with Article 3.2 the existing partici- 
pants are bound to accept a new scale of 
contributions whereby the deficit is dis- 
tributed pro rata, unless they agree unani- 
mously on a different soiution. 

6 All contributions shall be made in Euro- 
pean Currency Units (ECU) as defined by 
the European Communities. For MOP con- 
tributions may also be made in any convert- 
Ible currency. 


7 The methods of payment of the con- 
tributions, and the methods of updating the 
statistics for GNP, shall be determined In 
the Financial Rules.” 

Article 11 

Article 10 of the Convention becomes Ar- 
ticle 1 1 and it is amended as follows: 

- The title is replaced by “Budgets”. 


supprim^. En consequence ie paragra- 
phe 2 se termine apräs «des Services qui 
doivent §tre foumis.» 

Article 10 

L’Article 9 de la Convention devient l’Articie 
10 et est amende comme suit: 

- les paragraphes 1, 3 et 4 sont suppri- 
m^s; 

- ie paragraphe 2 devient Ie paragraphel ; 

- de nouveaux paragraphes 2 ä 7 sont 
introduits; 

- les paragraphes 5 et 6 deviennent les 
paragraphes 8 et 9. 

«2 Au titre du Budget G^n^ral et des Pro- 
grammes obllgatoires (ä l’exceptlon du Pro- 
gramme METEOSAT op6rationnel), chaque 
Etat-Membre verse ä EUMETSAT une con- 
tribution annuelle sur la base de la moyenne 
du Produit national brut (PNB) de chaque 
Etat-Membre des trois demi^res ann^es 
pour lesquelles des statistiques sont dis- 
ponibles. 

Les statistiques sont actualis^s tous les 
trois ans. 

Au titre du Programme METEOSAT op6ra- 
tionnel, chaque Etat-Membre verse une 
contribution annuelle sur la base du ba- 
reme de contributions contenu dans TAn- 
nexe It. 

3 Les Etats-Membres sont tenus de ver- 
ser au titre des Programmes obllgatoires (ä 
Texception de MOP) des contributions re- 
prdsentant 1 1 0 % au maximum iorsque Ie 
Conseil prend une decision dans ce sens 
conformöment ä l’Article 5.2 c) ii. 

4 Au titre des Programmes facultatifs. 
chaque Etat-Membre participant verse ä 
EUMETSAT une contribution annuelle sur 
la base du bareme de contributions fix4 
pour chacun des Programmes. 

5 Lorsqu’un Programme facuitatif n’est 
pas couvert dans sa totalit^ dans un d^lai 
d*un an aprös sa prIse d’effet conform^ment 
ä TArticle 3.2, les participants sont tenus 
d’accepter un nouveau barfeme de contribu- 
tions dans iequel Ie deficit est redistribu^ au 
prorata, ä moins que les participants ne 
conviennent diff^mment ä l’unanimitd. 

6 Toutes les contributions sont versees 
en Unit6s de compte europ^nnes (ECU) 
telles que d^finies par Ie Reglement finan- 
cier des Communautös europ^ennes. Les 
contributions au Programme METEOSAT 
opörationnel peuvent ögalement §tre ver- 
s4es en devises convertibles. 

7 Les modalit^s de versement des contri- 
butions et la m^thode d’actualisation des 
statistiques servant de base au calcul du 
PNB sont fixees par ie Reglement finan- 
cler.» 

Article 11 

L’Article 10 de la Convention devient 1’ Arti- 
cle 11 et est amendö comme suit: 

- Ie titre est remplacö par «Budgets» 


strichen. Folglich heißt es am Ende des 
Absatzes 2: „ . . . bei den zur Verfügung 
zu stellenden Diensten.“ 

Artikel 10 

Artikel 9 des Übereinkommens wird Ar- 
tikel 10 und wird wie folgt geändert: 

- Die Absätze 1,3 und 4 werden ge- 
strichen; 

- Absatz 2 wird Absatz 1; 

- es werden neue Absätze 2 bis 7 einge- 
fügt; 

- die Absätze 5 und 6 werden Absätze 8 
und 9. 

„(2) Jeder Mitgliedstaat zahlt der EUMET- 
SAT für den Allgemeinen Haushalt und für 
die Pflichtprogramme (mit Ausnahme des 
MOP) einen jährlichen Beitrag auf der 
Grundlage des durchschnittlichen Brutto- 
sozialprodukts (BSP) jedes Mitgliedstaats 
für den letzten Dreijahreszeitraum, für den 
Statistiken vorliegen. 

Die Statistiken werden alle drei Jahre ak- 
tualisiert. 

Für das MOP zahlt jeder Mitgliedstaat der 
EUMETSAT einen jährlichen Beitrag auf der 
Grundlage des Schlüssels in Anlage II. 


(3) Die Mitgliedstaaten sind verpflichtet, 
ihre Beiträge zu Pflichtprogrammen (mit 
Ausnahme des MOP) bis zu einem Höchst- 
satz von 110 V. H. zu leisten, wenn ein 
Beschluß nach Artikel 5 Absatz 2 Buchsta- 
be c Ziffer ii gefaßt wird. 

(4) Für freiwillige Programme zahlt jeder 
teilnehmende Mitgliedstaat der EUMETSAT 
einen jährlichen Beitrag auf der Grundlage 
eines für das betreffende Programm festge- 
legten Schlüssels. 

(5) Falls nicht alle Beiträge für ein freiwilli- 
ges Programm innerhalb eines Jahres nach 
seinem Inkrafttreten gemäß Artikel 3 Ab- 
satz 2 geleistet wurden, sind die bisherigen 
Teilnehmer verpflichtet, einem neuen Bei- 
tragsschlüssel zuzustimmen, durch den das 
Defizit anteilmäßig umgelegt wird, sofern 
sie nicht einstimmig eine andere Lösung 
vereinbaren. 

(6) Alle Beiträge werden in den von den 
Europäischen Gemeinschaften definierten 
Europäischen Währungseinheiten (ECU) 
gezahlt. Die Beiträge zum MOP können 
auch In einer konvertierbaren Währung ge- 
zahlt werden. 

(7) Die Art der Beitragszahlung und die 
Art der Aktualisierung der Statistiken für das 
BSP werden in der Finanzordnung festge- 
legt.“ 

Artikel 11 

Artikel 10 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 1 1 und wird wie folgt geändert: 

- Der Titel wird durch „Haushaltspläne“ 

ersetzt. 
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- Paragraph 1 is replaced by the following: 
“Budgets shall be established in terms of 
ECU”. 

- In Paragraph 3, the words “annual 
budgef are replaced by “budgets”. 


- Paragraph 4 is replaced by the follow- 
ing: 

“4 The Council shall, In conformity with 
Article 5.2 (b) and (c), adopt the budget for 
MOP, the General Budget and the budgets 
for mandatory programmes for each finan- 
cial year, as well as any supplementary and 
amending budgets. Member States partici- 
pating in optional programmes shall adopt 
the budgets for these programmes in ac- 
cordance with Article 5.3 (b).” 

- In Paragraph 5, the reference to the 
Council is deleted and the word “budgef 
Is replaced by “budgets”. The beginning 
of the Paragraph therefore reads: “the 
adoption of the budgets shall con- 
stitute . . .”. In sub-paragraph a) “budgef 
is also replaced by “budgets”; in sub- 
paragraph b) “Directof is replaced by 
“Director-Generaf. 


- In Paragraph 6, the reference to the 
Council is deleted, and “Director” Is re- 
placed by “Director-Generaf. The begin- 
ning of Paragraph 6 is therefore: “If a 
budget has not been adopted by the be- 
ginning of a financial year, the Director- 
General may . . . make payments in 
each chapter of the corresponding 
budget . . .”. 

- Paragraph 7 is replaced by the follow- 
ing: 

“7 Member States shall pa^ each month, 
on a provisional basls and in accordance 
with the scale of contributions, the amounts 
necessary for the application of paragraph 6 
of this Article.” 


Article 12 

Article 1 1 of the Convention becomes Ar- 
ticle 12 and is amended as follows: 

- In Paragraph 1, “budgef is replaced by 
“budgets”; 

- In Paragraph 2, “Director” is replaced by 
“Director-Generaf. 


Article 13 

Article 12 of the Convention becomes Ar- 
ticle 13. 

Article 14 

Article 13 of the Convention becomes Ar- 
ticle 14 and reads as follows: 

“Article 14 - Non-Fulfilment of Obligations 


- Le paragraphe 1 est remplace par «les 
budgets sont ötablis en ECU.» 

- Au paragraphe 3, l’expression «budget 
annuel» est remplacee par «budgets». 


- Le paragraphe 4 est remplace par ce qui 
suit: 

«4 Le Conseil adopte, conformement aux 
Articles 5.2 (b) et 5.2 (c), les budgets du 
Programme METEOSAT operationnel, le 
Budget General et les budgets des Pro- 
grammes obligatoires de chaque exercice 
ainsi qu’öventueliement les budgets supple- 
mentaires et rectificatifs. Les Etats partici- 
pant aux Programmes facultatifs adoptent 
les budgets de ces Programmes conforme- 
ment ä l’Article 5.3 (b).» 

“ Au paragraphe 5, la röference au Conseil 
est supprim^e et l’expression «budget» 
est remplacee par «budgets». Le debut 
du paragraphe devient donc le suivant: 
«L’adoption des budgets comporte . . 

A l’alinea a), «budget» est ögalement 
remplacö par «budgets» et ä l’alinea b) 
«Directeur» par «Directeur general». 


- Au paragraphe 6, la reference au Conseil 
est supprim^ et «Directeur» est rempla- 
ce par «Directeur g^n^ral». Le d^but du 
paragraphe devient donc le suivant: «Si 
un budget n’a pas 6t§ arret§ au d^but 
d’un exercice financier, le Directeur g^- 
nöral peut . . . des crödits ouverts au 
budget correspondant . . . ». 

“ le paragraphe 7 est remplace comme 
suit: 

«7 Les Etats-Membres versent chaque 
mois, ä titre provislonnel, conformement 
aux bar^mes de contributions convenus 
pour chacun des Programmes, les sommes 
nöcessaires en vue d’assurer Tapplication 
du paragraphe 6 du präsent Articie.» 


Article 12 

L’Article 11 de la Convention devient l’Artl- 
cle 12 et est ameride comme suit: 

- Au paragraphe 1, «budget» est rempiac^ 
par «budgets»; 

- Au paragraphe 2, «Directeur» est rem- 
plac4 par «Directeur g^n^ral». 


Article 13 

L’Article 12 de la Convention devient l’Arti- 
cle 13. 


Article 14 

L’Article 13 de la Convention devient l’Arti- 
cle 14 eit se iit comme suit: 

«Article 1 4 - Inex^ution des obligations 


- Absatz 1 wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: „Die Haushaltspläne werden in 
ECU aufgestellt.“ 

- in Absatz 3 werden die Worte „Der Jah- 
reshaushaltspian . . . wird“ bzw. „im 
Haushaltsplan“ durch „Die Haushaltsplä- 
ne .. . werden“ bzw. „ln den Haushalts- 
plänen“ ersetzt. 

- Absatz 4 wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: 

„(4) Der Rat nimmt nach Artikel 5 Absatz 2 
Buchstaben b und c den Haushaltsplan für 
das MOP, den Allgemeinen Haushalt sowie 
die Haushaltspläne für Pflichtprogramme für 
jedes Rechnungsjahr sowie gegebenenfalls 
die Ergänzungs- und Berichtigungshaushal- 
te an. Die Mitgliedstaaten, die an freiwilligen 
Programmen teilnehmen, nehmen die 
Haushaltspläne für diese Programme nach 
Artikel 5 Absatz 3 Buchstabe b an.“ 

- In Absatz 5 entfällt die Bezugnahme auf 
den Rat, und die Worte „des Haushalts- 
plans“ werden durch „der Haushaltsplä- 
ne“ ersetzt. Daher lautet der Anfang die- 
ses Absatzes; „Die Annahme der Haus- 
haltspläne beinhaltet . . .“. Unter Buch- 
stabe a werden die Worte „im Haus- 
haltsplan“ ebenfalls durch „in den Haus- 
haltsplänen“ ersetzt; unter Buchstabe b 
wird das Wort „Direktor“ durch „Gene- 
raldirektor“ ersetzt. 

- In Absatz 6 entfällt die Bezugnahme auf 
den Rat, und „Direktor“ wird durch „Ge- 
neraldirektor“ ersetzt. Absatz 6 beginnt 
daher wie folgt; „Ist zu Beginn eines 
Rechnungsjahrs ein Haushaltsplan noch 
nicht angenommen worden, so kann der 
Generaldirektor ... für jeden Titel des 
betreffenden Haushalts . . . Ausgaben 
tätigen . . . “. 

- Absatz 7 wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: 

„(7) Die Mitgliedstaaten zahlen jeden Mo- 
nat entsprechend dem Beitragsschlüssel 
vorläufig die zur Anwendung des Absat- 
zes 6 erforderlichen Beiträge.“ 


Artikel 12 

Artikel 11 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 1 2 und wird wie folgt geändert: 

- In Absatz 1 wird „im Haushalt“ durch „in 
den Haushalten“ ersetzt. 

- In Absatz 2 wird „Direktor“ durch „Gene- 
raldirektor“ ersetzt. 


Artikel 13 

Artikel 12 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 13. 

Artikel 14 

Artikel 13 des Übereinkommens wird Artikel 
14 und lautet wie folgt: 

„Artikel 14 - Nichterfüllung von Verpflichtun- 
gen 
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1 A Member State that fails to fulfti tts 
Obligations under this Convention shall 
cease to be a member of EUMETSAT, if the 
Council so decides in confoimity with the 
provisions of Article 5.2 (b), the State con* 
cemed not taking part in the vote on this 
issue. The decislon shall take effect at a 
date decided by the Council. 

2 If a Member State is excluded from the 
Convention, the scales of contributions for 
the General Budget and for the mandatory 
programmes shall be adjusted in aocord- 
ance with Article 10.2. The Participating 
States shall. in accordance with the rules 
laid down In the Programme Declaration, 
decide about any adjustment of scales of 
contributions following the exclusion from 
optional programmes.” 


Article 15 

Article 14 of the Convention becomes Ar- 
ticle 15. 


Article 16 

Article 15 of the Convention oecomes Ar- 
ticle 16 and it is amended as follows: 

- In Paragraph 3, “Directoi" is replaced by 

“Director-General”. 

- New paragraphs 5 and 6 are inserted: 

“5 Accesslon to the EUMETSAT Conven- 
tion means as a minimum participation in 
the General Budget and in all the mandatory 
programmes. Participation in optional pro- 
grammes is subject to a decision of the 
Participating States in accordance with Ar- 
ticle 5.3 (c). Any State that becomes a Party 
to the Convention shall make a special pay- 
ment towards the Investments already 
made taking into account the mandatory 
and optional programmes in which the State 
will participate. The amount of payment 
shall be determined in conformity with 
Article 5.2 (a)i. as regards mandatory 
programmes and in conformity with Arti- 
cle 5.3 (c) as regards the optional pro- 
grammes. 

6 If a State accedes to the Convention, 
the scale of contributions for the General 
Budget and for the mandatory programmes 
shall be adjusted by the Council. The Par- 
ticipating States shall decide about any ad- 
justment of scales of contributions following 
the accession to any optional Programme.” 


Article 17 

Article 16 of the Convention becomes Ar- 
ticle 17 and it is anriended as follows; 

- In Paragraph 1, the reference to Article 
15.2 is changed to a reference to Article 
16.2. 

- Paragraph 5 Is deleted. 
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1 Tout Etat-Membre qui ne remplit pas les 
Obligations decoulant de la präsente 
Convention cesse d’ätre membre d’EU- 
METSAT sl le Conseil en decide alnsi, 
conformement ä T Article 5.2 (b), l’Etat 
conceme ne participant pas au vote sur ce 
point. La däcislon prend effet ä une date 
däterminäe par le Conseil. 

2 Lorsqu’un Etat-Membre est exclu de la 
Convention, les barämes de contributions 
au Budget Gänäral et aux Programmes obli- 
gatoires sont ajustäs conformement ä l’Arti- 
cle 10.2. Au titre des Programmes faculta- 
tifs, les Etats participants däcident de tout 
ajustement ä appoiter aux barämes de 
contributions ä la suite de Texclusion dudit 
Etat d'un Programme facultatif, conformä- 
ment aux dispositions arrätees dans la Dä- 
claration de Programme.» 


Articie 15 

L’ArtIcle 14 de la Convention devient l’Arti- 
cle 15. 


Article 16 

L’ Article 15 de la Convention devient T Arti- 
cle 16 et est amendä comme sult: 

- Au paragraphe 3, «DIrecteur» est rem- 
placä par «Directeur gäneral»; 

- Deux nouveaux paragraphes 5 et 6 sont 
introduits: 

«5 L’adhäsion ä la Convention d’EUMET- 
SAT implique une participation minimum au 
Budget Gänäral et ä tous les Programmes 
obligatoires. La participation ä un Program- 
me facultatif est soumise ä une decision des 
Etats participants au Programme concerne 
conformement ä l’Article 5.3 (c). Tout Etat 
qui devient partle ä la Convention effectue 
un versement späcial au titre des Investis- 
sements dejä räalisäs pour les Programmes 
obligatoires et facultatifs auxquels ledit Etat 
participe. Le montant de ce versement est 
fixe conformäment ä l’Article 5.2 (a) i. pour 
les Programmes obligatoires et ä l’Article 
5.3 (c) pour les Programmes facultatifs. 


6 Lorsqu’un Etat-Membre adhäre ä la 
Convention, les baremes de contributions 
au Budget Gänäral et aux Programmes obli- 
gatoires sont ajustes par le Conseil. Au titre 
des Programmes facultatifs, les Etats parti- 
cipants däcident de tout ajustement ä ap- 
porter aux baremes de contributions ä la 
suite de l’adhäsion dudit Etat ä un Program- 
me facultatif.“ 


Article 17 

L’Article 16 de la Convention devient r Arti- 
cle 17 et est amendä comme suit: 

- Au paragraphe 1 , f Article auquel il est falt 
reference n’est plus l’Article 15.2 mais 
16.2. 

- Le paragraphe 5 est supprimä. 


(1) Ein Mitgliedstaat, der seinen Verpflich- 
tungen aus diesem Übereinkommen nicht 
nachkommt, verliert seine Mitgliedschaft in 
der EUMETSAT, wenn der Rat dies nach 
Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe b beschließt, 
wobei der betreffende Staat an der Abstim- 
mung über diesen Punkt nicht teilnimmt. 
Der Beschluß wird zu einem vom Rat be- 
schlossenen Zeitpunkt wirksam. 

(2) Wird ein Mitgliedstaat von dem Über- 
einkommen ausgeschlossen, so werden die 
Beitragsschlüssel für den Allgemeinen 
Haushalt und für die Rlichtprogramme nach 
Artikel 10 Absatz 2 angepaßt. Die Teilneh- 
merstaaten beschließen über die Anpas- 
sung von Beltragsschlüsseln nach einem 
Ausschluß von freiwilligen Programmen 
entsprechend den in der Programmerklä- 
rung festgelegten Regeln.“ 


Artikel 15 

Artikel 14 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 15. 


Artikel 16 

Artikel 15 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 16 und wird wie folgt geändert: 

- ln Absatz 3 wird „Direktor“ durch „Gene- 
raldirektor" ersetzt. 

- Es werden neue Absätze 5 und 6 einge- 
fügt. 

„(5) Der Beitritt zum EUMETSAT-Überein- 
kommen hat zur Mindestvoraussetzung die 
Teilnahme am Allgemeinen Haushalt und 
an allen Pflichtprogrammen. Die Teilnahme 
an freiwilligen Programmen bedarf eines 
Beschlusses der Teilnehmerstaaten nach 
Artikel 5 Absatz 3 Buchstabe c. Jeder Staat, 
der Vertragspartei des Übereinkommens 
wird, leistet eine Sonderzahlung auf die be- 
reits getätigten Investitionen, wobei den 
Pflichtprogrammen und den freiwilligen 
Programmen, an denen der Staat teilneh- 
men will, Rechnung getragen wird. Der zu 
zahlende Betrag wird für Pflichtprogramme 
nach Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe a Ziffer i 
und für freiwillige Programme nach Artikel 5 
Absatz 3 Buchstabe c festgelegt. 

(6) Tritt ein Staat dem Übereinkommen 
bei, so werden die Beitragsschlüssel für den 
Allgemeinen Haushalt und die Pflichtpro- 
gramme vom Rat angepaßt. Die Teilneh- 
merstaaten beschließen über die Anpas- 
sung der Beitragsschlüssel nach dem Bei- 
tritt zu einem freiwilligen Programm.“ 


Artikel 17 

Artikel 16 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 17 und wird wie folgt geändert: 

- In Absatz 1 wird die Bezugnahme auf 
Artikel 15 Absatz 2 durch eine Bezugnah- 
me auf Artikel 16 Absatz 2 ersetzt. 

- Absatz 5 wird gestrichen. 
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Article 18 

Article 17 of the Convention becomes Ar- 
ticle 18 and it is amended as follows: 

- In Paragraph 1 , “Director" is replaced by 
“Director-General”; the reference to Ar- 
ticle 5.2 (c) is replaced by a reference to 
Article 5.2 (d)v; 

- In Paragraph 3, the beginning is deleted. 
The Paragraph begins with: “The Council 
may, by a decision taken in conformity 
with Article 5.2 (a) . . 


Article 19 

Article 18 of the Convention becomes Ar- 
ticle 19 and reads as follows: 

“Article 1 9 - Denunciation 

1 After this Convention has been in force 
for six years, any Member State may de- 
nounce it by notifying the depositary of the 
Convention, thereby leaving the General 
Budget, mandatory and optional pro- 
grammes. The denunciation shall take ef- 
fect for the General Budget at the end of the 
five year period for which the financial ceil- 
ing was decided, and for the mandatory or 
optional programmes at the time of the ex- 
piration of the programmes. 


2 The State concemed shall retain the 
rights it has acquired up to the date the 
denunciation takes effect with regard to the 
various programmes In which it was in- 
volved. 

3 If a Member State ceases to be a Party 
to the Convention, the scale of contributions 
for the General Budget shall be adjusted in 
accordance with Article 1 0.2 for the five year 
period following the period In which the 
State concemed denounced the Conven- 
tion.” 


Article 20 

Article 19 of the Convention becomes Ar- 
ticle 20 and it is amended as follows: 

- Paragraph 2 is replaced by the follow- 
ing: 

“2 Unless the Council decides otherwise, 
EÜMETSAT shall be dissolved If, as a result 
of the denunciation of this Convention by 
one or more Member States under the Pro- 
vision of Article 19.1 or as a result of an 
exclusion following Article 14.1, the con- 
tribution rate of each other Member State to 
the General Budget and to the mandatory 
programmes is increased by more than one 
fifth. 

The decision on the dissolution shall be 
taken by the Council in conformity with 
Article 5.2 (a), a Member State having de- 
nounced the Convention or having been 
excluded not taking part in the vote on this 
Issue.” 
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Article 18 

L’ Article 17 de la Convention devient l’Artl- 

cle 18 et est amend§ comme sult: 

- Au paragraphe 1, «Directeur» est rem- 
placö par «Directeur g6n6ral». D’autre 
part. PArticle auquel il est fait r^f^rence 
n’est plus r Article 5.2 c) mais 5.2 d) v. 

- Le d^but du paragraphe 3 est supprime. 
Ce paragraphe commence donc par «Le 
Conseil peut, par decision prise confor- 
m^ment ä l’Article 5.2a). . . . ». 


Article 19 

L’Article 18 de la Convention devient PArti- 
cle 19 et se lit comme suit: 

«Article 19 - D6nonciation 

1 A l’expiration d’un d^lai de six ans ä 
compter de son entr§e en vigueur, la prä- 
sente Convention peut 4tre d^noncöe par 
tout Etat-Membre par une notification au 
d^positaire de la Convention de son Inten- 
tion de ne plus participer au Budget G^n^- 
ral, ni aux Programmes obligatoires et fa- 
cultatifs. Pour le Budget General, la denon- 
ciation prend effet ä la fin de la Periode 
quinquennale pour laquelle le plafond finan- 
cier a 4t^ arr^t^. Pour les Programmes obli- 
gatoires ou facultatlfs, la d^nonciation 
prend effet ä expiration des Programmes 
auxquels TEtat concem^ participe. 

2 L’Etat int§ress6 conserve les droits qu’il 
a acquis ä la date de la prise d’effet de la 
d6nonclation au titre des diff^rents Pro- 
grammes auxquels il a particip^. 

3 Si un Etat-Membre cesse d’^tre partie ä 
la Convention, il est proc^^, conform^ment 
ä TArticle 10.2, ä un ajustement du baräme 
de contributions au Budget G^n^ral pour la 
Periode quinquennale suivant celle au cours 
de laquelle ledit Etat a ddnonc^ la Conven- 
tion.» 


Article 20 

L’ Article 19 de la Convention devient T Arti- 
cle 20 et est amend^ comme suit: 

- le paragraphe 2 est remplac^ par le texte 
suivant: 

«2 Sauf ddcision contraire du Conseil, 
EÜMETSAT est dissoute si ä la suite de la 
d^nonciation de la präsente Convention par 
un ou plusieurs Etats-Membres conform^- 
ment ä 1’ Article 1 9.1 , ou ä la Suite de l'exclu- 
sion d’un Etat-Membre conform^ment ä 
r Article 14.1, les contributions de chacun 
des autres Etats-Membres au Budget G4- 
n^ral et aux Programmes obligatoires sont 
accrues de plus d’un cinquiäme. 

La decision de dissoudre EÜMETSAT est 
prise par le Conseil statuant conformöment 
ä l’Article 5.2 (a), un Etat-Membre ayant 
d6nonc6 la Convention ou en ayant 6t6 
exclu ne prenant pas part au vote dans ce 
cas.» 
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Artikel 18 

Artikel 17 des Übereinkommens wird Artikel 
18 und wird wie folgt geändert: 

- In Absatz 1 wird „Direktor“ durch „Gene- 
raldirektor“ ersetzt; die Bezugnahme auf 
Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe c wird durch 
eine Bezugnahme auf Artikel 5 Absatz 2 
Buchstabe d Ziffer v ersetzt. 

- In Absatz 3 wird der erste Halbsatz ge- 
strichen. Der Anfang dieses Absatzes 
lautet: „Der Rat kann durch einen Be- 
schluß nach Artikel 5 Absatz 2 Buchsta- 
be a . . 

Artikel 19 

Artikel 18 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 19 und lautet wie folgt: 

„Artikel 19 - Kündigung 

(1) Nachdem dieses Übereinkommen 
sechs Jahre lang in Kraft gewesen ist. kann 
ein Mitgliedstaat es durch eine Notifikation 
an den Verwahrer des Übereinkommens 
kündigen und dadurch seine Teilnahme am 
Allgemeinen Haushalt sowie an den Rlicht- 
programmen und den freiwilligen Program- 
men beenden. Für den Allgemeinen Haus- 
halt wird die Kündigung zum Ende des 
Fünfjahreszeitraums, für den die finanzielle 
Obergrenze beschlossen worden war, und 
für die Rllchtprogramme und die freiwilligen 
Programme mit deren Beendigung wirk- 
sam. 

(2) Der betreffende Staat behält die 
Rechte, die er bis zum Zeitpunkt des Wirk- 
samwerdens der Kündigung im Hinblick auf 
die verschiedenen Programme, an denen er 
teilgenommen hat, en^/orben hat. 

(3) Hört ein Mitgliedstaat auf, Vertrags- 
partei des Übereinkommens zu sein, so 
wird der Beitragsschlüssel für den Allgemei- 
nen Haushalt nach Artikel 10 Absatz 2 für 
den Fünfjahreszeltraum, der auf den Zeit- 
raum folgt, in dem der betreffende Staat das 
Übereinkommen gekündigt hat, angepaßt.“ 


Artikel 20 

Artikel 19 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 20 und wird wie folgt geändert: 

- Absatz 2 wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: 

„(2) Sofern der Rat nicht etwas anderes 
beschließt, wird die EÜMETSAT aufgelöst, 
wenn infolge der Kündigung dieses Über- 
einkommens durch einen oder mehrere Mit- 
gliedstaaten nach Artikel 19 Absatz 1 oder 
infolge eines Ausschlusses nach Artikel 14 
Absatz 1 der Beitragssatz jedes anderen 
Mitgliedstaats für den Allgemeinen Haushalt 
oder die Rllchtprogramme um mehr als ein 
Fünftel steigt. 

Der Beschluß über die Auflösung wird vom 
Rat nach Artikel 5 Absatz 2 Buchstabe a 
gefaßt, wobei ein Mitgliedstaat, der das 
Übereinkommen gekündigt hat oder ausge- 
schlossen wurde, an der Abstimmung über 
diesen Punkt nicht teilnimmt.“ 
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Articie 21 

Article 20 of the Convention becomes Ar- 
ticie 21 and it is amended as follows: 

- In Paragraph (c), the reference to Article 
16 iS replaced by a reference to Article 
17. 

Article 22 

Article 21 of the Convention becomes Ar- 
ticle 22 and it is replaced by the following; 

“Article 22 - Registratlon 

Upon the entry into force of this Convention, 
and of any amendments to it, the depositary 
shall reglster them with the Secretary Gen- 
eral of the United Nations in accordance 
with Article 102 of the Charter of the United 
Nations." 


Article 23 

1 The Convention and the present Proto- 
col constitute one single unique Instrument 
calied “Convention for the Establishment of 
a European Organisation for the Exploita- 
tion of Meteorological Satellltes (EUMET- 
SAT)”. 

2 The Annexes I and II to the Convention, 
including the System Description and the 
financial provisions relevant to the METEO- 
SAT Operational Programme (MOP), shall 
remain valid until the expiratlon of the Pro- 
gramme at the end of 1995. 

Upon the expiratlon of MOP, the Annexes 
will be considered as abrogated without re- 
quirement of further decision by the Member 
States of EUMETSAT. 

In future no further Annexes to the Conven- 
tion will be established. 

3 The amendment shall enter into force in 
accordance with Article 1 7.2 of the EUMET- 
SAT Convention. Until completlon of the 
procedure it is recommended to agree to the 
provisional application of the amendments. 
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Article 21 

L’ Article 20 de la Convention devient TArtl- 
cle 21 et est amende comme suit: 

- A ralinea c), la reference ä l’ArtlcIe 16 est 
remplac^e par une reference ä TArtl- 
cle 17. 


Article 22 

L’ Article 21 de la Convention devient r Arti- 
cle 22 et est remplace par le texte suivant: 


«Article 22 - Enregistrement 

Däs l’entröe en vigueur de la präsente 
Convention et de tout amendement ä la 
presente Convention, le depositaire les fait 
enregistrer aupräs du Secrätaire Genäral de 
rOrganlsatlon des Nations-Unies, confor- 
mäment ä r Article 102 de la Charte des 
Nations-Unies.» 


Article 23 

1 La Convention et le präsent Protocole 
constituent un seul et mäme Instrument qui 
sera dänommä «Convention portant cräa- 
tion d’une Organisation europäenne pour 
TExploitation de satellites mätäorologiques 
(EUMETSAT)». 

2 Les Annexes I et II de la Convention, y 
compris la description du systäme et les 
dispositions financieres relatives au Pro- 
gramme METEOSAT opärationnel (MOP) 
restent en vigueur jusqu’ä l’expiration du 
Programme fin 1995. 

A expiratlon du Programme MOP, les An- 
nexes seront considärees comme abrogäes 
sans devoir recourir ä une däcision des 
Etats-Membres d’EUMETSAT. 

A ravenir, il ne sera ätabli aucune nouveile 
Annexe ä la Convention. 

3 L’amendement entrera en vigueur 
conformäment ä l’Article 1 7.2 de la Conven- 
tion EUMETSAT. 


Artikel 21 

Artikel 20 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 21 und wird wie folgt geändert: 

~ Unter Buchstabe c wird die Bezugnahme 
auf Artikel 16 durch eine Bezugnahme 
auf Artikel 17 ersetzt. 

Artikel 22 

Artikel 21 des Übereinkommens wird Arti- 
kel 22 und wird durch folgenden Wortlaut 
ersetzt: 

„Artikel 22 - Registrierung 

Der Verwahrer läßt dieses Übereinkom- 
men sowie alle Änderungen, sobald sie in 
Kraft getreten sind, nach Artikel 102 der 
Charta der Vereinten Nationen bei deren 
Generalsekretär registrieren.“ 


Artikel 23 

(1) Das Übereinkommen und dieses Pro- 
tokoll bilden eine einzige Übereinkunft mit 
der Bezeichnung „Übereinkommen zur 
Gründung einer europäischen Organisation 
für die Nutzung von meteorologischen Sa- 
telliten (EUMETSAT)“. 

(2) Die Anlagen I und II des Überein- 
kommens, einschließlich der Beschreibung 
des Systems und der Finanzvorschriften für 
das operationeile METEOSAT-Programm 
(MOP), bleiben bis zum Ablauf des Pro- 
gramms Ende 1995 gültig. 

Mit Ablauf des MOP gelten die Anlagen als 
außer Kraft getreten, ohne daß es eines 
weiteren Beschlusses der Mitgliedstaaten 
der EUMETSAT bedarf. 

Künftig werden keine weiteren Anlagen des 
Übereinkommens ausgearbeitet. 

(3) Die Änderung tritt nach Artikel 17 Ab- 
satz 2 des EUMETSAT-Übereinkommens in 
Kraft. Bis zum Abschluß des Verfahrens 
wird empfohlen, der vorläufigen Anwendung 
der Änderungen zuzustimmen. 
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Denkschrift 

I. Allgemeines 

Die Weltorganisation für Meteorologie hat ihren Mitglie- 
dern empfohlen, zur Verbesserung der meteorologischen 
Datenbasis das Programm zur Entwicklung und Nutzung 
eines weltumspannenden Satellitenbeobachtungssystems 
zu unterstützen. Zu diesem Zweck haben 15 europäische 
Staaten und die Bundesrepublik Deutschland die Zusam- 
menarbeit bei der Durchführung von Wettersatelliten-Pro- 
grammen vereinbart, die gemeinsame Nutzung von 
meteorologischen Satelliten beschlossen und hierzu die 
„Europäische Organisation für die Nutzung von meteorolo- 
gischen Satelliten“ (EUMETSAT) gegründet. 

Die METEOSAT-Satelliten wurden von der Europäischen 
Weltraumorganisation erfolgreich entwickelt. Das von 
EUMETSAT durchgeführte operationeile METEOSAT- 
Programm hat seinen Teil für den Betrieb eines welt- 
umspannenden Satelliten-Beobachtungssystems übernom- 
men. Dadurch können langfristige weltweite Datensätze 
bereitgestellt werden, die für die Überwachung der Erde 
und ihres Klimas unerläßiich und zur Feststeliung welt- 
weiter Veränderungen besonders wichtig sind. 

II. Besonderes 

Artikel 1 befaßt sich mit der Gründung der EUMETSAT 
und deren Rechtspersönlichkeit. 

Artikel 2 befaßt sich mit den Zielen, Tätigkeiten und 
Programmen der EUMETSAT. Als Ziel wird neben dem 
Betrieb meteorologischer Satelliten der Beitrag zur Kiima- 
übenwachung und zur Erfassung weltweiter Kiimaänderun- 
gen im Abkommen verankert. 

Es werden Pflichtprogramme definiert. Die Möglichkeit 
freiwilliger Programme wird eingeführt. 

Artikel 3 behandelt die Annahme von Programmen und 
des Allgemeinen Haushalts. 

Die Artikel 4 bis 6 erläutern die Organe der EUMET- 
SAT, den Rat und den Generaldirektor, und beschreiben 
deren Zusammensetzung und Aufgaben. 

Die Abstimmungs- und Beschlußmodalitäten im Rat wur- 
den gestrafft und bezüglich freiwilliger Programme er- 
gänzt. 

Artikel 7 befaßt sich mit der Persönalordnung des den 
Generaldirektor unterstützenden Sekretariats. 


Artikels legt das Eigentum und die Verteilung von Satel- 
litendaten fest. Freier Datenaustausch unter dem Dach der 
Weltorganisation für Meteorologie wird garantiert. 

Artikel 9 erläutert die Haftung der EUMETSAT. 

Die Artikel 10 bis 12 legen die Finanzierungsgrundsät- 
ze für die Mitgliedstaaten, die Bestimmungen für das Auf- 
stellen der Haushaltspläne und die Form der Rechnungs- 
prüfung fest. Für die Pflichtprogramme wird der nationale 
Beitrag aufgrund des jeweiligen Bruttosozialprodukts be- 
stimmt. 

Artikel 13 befaßt sich mit den Vorrechten und den Immu- 
nitäten der EUMETSAT. Einzelheiten werden in einem 
Protokoll festgelegt. 

Die Artikel 14 und 15 treffen Aussagen bei Nichterfül- 
lung der Verpflichtungen von Mitgliedstaaten hinsichtlich 
der Beilegung von Streitigkeiten zwischen zwei oder meh- 
reren Mitgliedstaaten oder zwischen einem oder mehreren 
Mitgliedstaaten und der EUMETSAT über die Auslegung 
oder Anwendung des Übereinkommens, einschließlich der 
Möglichkeit zur Anrufung eines Schiedsgerichts. 

Artikel 16 befaßt sich mit der Unterzeichnung des 
Übereinkommens, der Ratifikation, Annahme oder Geneh- 
migung für die Staaten, die an der Gründung der EUMET- 
SAT teilgenommen haben und legt das Verfahren fest, 
nach dem andere Staaten nach Inkrafttreten des Überein- 
kommens diesem beitreten können. 

Die Artikel 17 und 18 legen die Verfahren für das 
Inkrafttreten des Übereinkommens und für die Behandlung 
der vorgeschlagenen Änderungen einschließlich deren In- 
krafttreten fest. 

Artikel 19 und 20 enthalten Bestimmungen für die Kün- 
digung des Übereinkommens und über die Möglichkeit der 
Auflösung der EUMETSAT. 

Artikel 21 befaßt sich mit der Notifikation des Verwah- 
rers (Regierung der Schweizerischen Eidgenossenschaft) 
an die Unterzeichnerstaaten und beitretenden Staaten 
bezüglich Unterzeichnung des Übereinkommens, Hinterle- 
gung einer Ratifikations-, Annahme-, Genehmigungs- oder 
Beitrittsurkunde, Inkrafttreten des Übereinkommens, An- 
nahme und Inkrafttreten jeder Änderung des Übereinkom- 
mens und Auflösung der EUMETSAT. 

Artikel 22 verpflichtet den Venwahrer, das Übereinkom- 
men sowie alle Änderungen bei den Vereinten Nationen 
registrieren zu lassen. 
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